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Redaktionsschluss
für das nächste Amtsblatt (Erscheinungstag 23.2.2023) ist

Montag, 20.2.2023, 12.00 Uhr.

Schöffenwahl 2023
Im zweiten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 
für die Amtszeit vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028 
gewählt.
Schöffe kann werden, wer die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzt und bei Amtsantritt mindestens 25 Jahre und nicht älter 
als 69 Jahre alt ist. Bewerbungen für das Schöffenamt können 
bis 15. Mai 2023 beim Markt Dinkelscherben / Rathaus ein-
gereicht werden.
Weitere Informationen und das einheitliche Bewerbungs-
formular sind unter www.justiz.bayern.de/service/schoeffen zu 
finden.

Faschingsdienstag
Am Faschingsdienstag findet kein Parteiverkehr im Rathaus 
statt.
Außerdem sind die Dienststellen telefonisch nicht erreichbar.

Steuertermin
Die Marktkasse Dinkelscherben macht darauf aufmerksam, 
dass am 15. Februar 2023 folgende Steuern und Abgaben zur 
Zahlung fällig werden: Grundsteuer, Gewerbesteuer, Abfallbe-
seitigungsgebühren und Verbrauchsgebühren.
Von den Steuerpflichtigen, die dem Markt Dinkelscherben 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden die fälligen 
Beträge vom Konto abgebucht.
Alle anderen Steuerpflichtigen werden gebeten, die Gebühren 
termingerecht auf eines der Konten des Marktes Dinkel-
scherben
zu überweisen.

Abrechnung Wasser/Abwasser
Die Abbuchung Ihrer Wasser- und Abwassergebühren erfolgte 
in den Vorjahren jeweils am 15.02. jeden Jahres. Wegen einer 
technischen Umstellung findet diese heuer etwas später statt. 
Sie erhalten Ihre Bescheide ausnahmsweise Ende Januar.   
Ihre Zahlung ist damit erst zum 01.03.2023 fällig.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Ihr Steueramt

Satzung 
Sondernutzungen am Straßengrund 
siehe Seiten 2 und 3

Terminkalender

Termine
Freitag 10.02.2023
13.00 - 15.00 Kindergarten St. Ulrich Oberschöneberg 

Besuchs- und Informationstag
Samstag 11.02.2023
17.00 BSC Lindach JHV mit Neuwahlen Vereinsheim
20.00 Schnupfer- und Wanderfreunde Monatsversammlung 

mit Fischessen Dt. Haus
Sonntag 12.02.2023
14.00 - 17.00 Kindergarten St. Anna Dinkelscherben  

Tag der offenen Tür
Montag 13.02.2023
19.00 Lebenskreis Dinkelscherben Netzwerktreffen  

Kl. Pfarrsaal
Mittwoch 15.02.2023
20.00 SPD Ortsverein Dinkelscherben Monatsversammlung 

Gasth. Vikari
Samstag 25.02.2023
10.00 - 12.00 Sperrmüllbörse in Steinekirch
18.00 u. 20.00 Bücherei Oberschöneberg Kinoabend
Sonntag 26.02.2023
18.00 Musikvereinigung Dinkelscherben  

Jugendversammlung Musikerheim
19.00 Musikvereinigung Dinkelscherben  

Jahreshauptversammlung Musikerheim
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än

de
n,

 im
 

B
er

ei
ch

 v
on

 S
ic

ht
dr

ei
ec

ke
n 

an
 S

tra
ße

nk
re

uz
un

ge
n 

un
d 

S
tra

ße
ne

in
m

ün
du

ng
en

, i
m

 B
er

ei
ch

 v
on

 F
uß

gä
ng

er
üb

er
w

eg
en

 
un

d 
A

us
fa

hr
te

n,
 a

n 
de

n 
H

al
te

st
el

le
n 

de
s 

Ö
ffe

nt
lic

he
n 

P
er

so
ne

nn
ah

ve
rk

eh
rs

, a
n 

Q
ue

ru
ng

sh
ilf

en
 u

nd
 a

n 
od

er
 a

uf
 K

re
is

ve
r-

ke
hr

en
.  

(4
) 

D
ie

 in
 A

bs
at

z 
1 

B
er

ec
ht

ig
te

n 
m

üs
se

n 
m

in
de

st
en

s 
2 

W
oc

he
n 

vo
r B

eg
in

n 
de

r P
la

ka
tie

ru
ng

 s
ch

rif
tli

ch
 b

ei
m

 M
ar

kt
 D

in
ke

l-
sc

he
rb

en
, O

rd
nu

ng
sa

m
t, 

ei
ne

 n
at

ür
lic

he
 P

er
so

n 
al

s 
V

er
an

tw
or

tli
ch

en
 u

nd
 A

ns
pr

ec
hp

ar
tn

er
 fü

r d
ie

 P
la

ka
tie

ru
ng

 b
en

en
ne

n.
  

(5
) 

D
ie

 E
nt

fe
rn

un
g 

de
r A

nl
ag

en
 n

ac
h 

de
r W

ah
l- 

od
er

 S
tim

m
en

w
er

bu
ng

 h
at

 n
ac

h 
M

aß
ga

be
 d

es
 §

 1
8 

A
bs

. 4
 z

u 
er

fo
lg

en
.  

§ 
6 

Er
la

ub
ni

sb
ed

ür
fti

ge
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
  

(1
) 

S
ow

ei
t §

 8
 A

bs
. 6

 F
St

rG
, A

rt.
 2

1 
Ba

yS
trW

G
 o

de
r d

ie
se

 S
at

zu
ng

 n
ic

ht
s 

A
nd

er
es

 b
es

tim
m

en
, b

ed
ar

f d
ie

 B
en

ut
zu

ng
 d

er
 in

 §
 

1 
be

ze
ic

hn
et

en
 S

tra
ße

n 
üb

er
 d

en
 G

em
ei

ng
eb

ra
uc

h 
hi

na
us

 (S
on

de
rn

ut
zu

ng
) d

er
 E

rla
ub

ni
s 

du
rc

h 
de

n 
M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

-
be

n.
  

S
ei

te
 2

 v
on

 4
 

 (2
) 

M
it 

A
us

na
hm

e 
de

r B
un

de
sf

er
ns

tra
ße

n 
gi

lt 
A

bs
. 1

 a
uc

h 
da

nn
, w

en
n 

du
rc

h 
di

e 
B

en
ut

zu
ng

 d
er

 G
em

ei
ng

eb
ra

uc
h 

an
 d

er
 

S
tra

ße
 n

ic
ht

 b
ee

in
trä

ch
tig

t w
er

de
n 

ka
nn

. §
 8

 A
bs

. 1
 F

S
trG

 u
nd

 A
rt.

 2
2 

A
bs

. 2
 B

ay
S

trW
G

 b
le

ib
en

 u
nb

er
üh

rt.
  

(3
) 

E
in

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 d
ar

f e
rs

t n
ac

h 
E

rte
ilu

ng
 d

er
 E

rla
ub

ni
s 

au
sg

eü
bt

 w
er

de
n.

  
(4

) 
D

er
 E

rla
ub

ni
s 

be
da

rf 
au

ch
 d

ie
 E

rw
ei

te
ru

ng
, d

ie
 Ä

nd
er

un
g 

de
r S

on
de

rn
ut

zu
ng

 o
de

r d
er

en
 Ü

be
rla

ss
un

g 
an

 D
rit

te
 s

ow
ie

 
ei

ne
 Ü

be
rs

ch
re

itu
ng

 d
er

 V
or

ga
be

n 
fü

r e
rla

ub
ni

sf
re

i g
es

te
llt

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
.  

(5
) 

E
in

er
 g

es
on

de
rte

n 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rla

ub
ni

s 
be

da
rf 

es
 n

ic
ht

, w
en

n 
ei

ne
 E

rla
ub

ni
s 

fü
r e

in
e 

üb
er

m
äß

ig
e 

S
tra

ße
nb

en
ut

zu
ng

 
od

er
 A

us
na

hm
eg

en
eh

m
ig

un
g 

na
ch

 d
er

 S
tra

ße
nv

er
ke

hr
so

rd
nu

ng
 (S

tV
O

) o
de

r e
in

e 
B

au
ge

ne
hm

ig
un

g 
na

ch
 d

en
 V

or
sc

hr
if-

te
n 

de
s 

B
au

re
ch

ts
 e

rte
ilt

 w
ur

de
.  

§ 
7 

Ve
rs

ag
un

gs
gr

ün
de

  
(1

) 
D

ie
 E

rla
ub

ni
s 

is
t z

u 
ve

rs
ag

en
, w

en
n 

du
rc

h 
di

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 o
de

r d
ie

 H
äu

fu
ng

 v
on

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 e
in

e 
ni

ch
t v

er
tre

t-
ba

re
 B

ee
in

trä
ch

tig
un

g 
de

r S
ic

he
rh

ei
t o

de
r L

ei
ch

tig
ke

it 
de

s 
V

er
ke

hr
s 

zu
 e

rw
ar

te
n 

is
t, 

di
e 

au
ch

 d
ur

ch
 B

ed
in

gu
ng

en
 u

nd
 

A
uf

la
ge

n 
ni

ch
t a

us
ge

sc
hl

os
se

n 
w

er
de

n 
ka

nn
 o

de
r w

en
n 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 g

eg
en

 R
ec

ht
sv

or
sc

hr
ift

en
 v

er
st

öß
t. 

D
ie

s 
is

t 
in

sb
es

on
de

re
 d

er
 F

al
l, 

 
(a

) 
be

im
 A

nb
rin

ge
n 

vo
n 

A
nl

ag
en

 (e
in

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

W
er

be
an

la
ge

n 
od

er
 H

in
w

ei
ss

ch
ild

er
n)

, d
ie

 a
us

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

pr
iv

at
en

 Z
w

e-
ck

en
 d

ie
ne

n 
an

 V
er

ke
hr

sz
ei

ch
en

, V
er

ke
hr

se
in

ric
ht

un
ge

n,
 L

ic
ht

ze
ic

he
n-

/S
ig

na
la

nl
ag

en
, B

rü
ck

en
ge

lä
nd

er
n 

un
d 

B
rü

-
ck

en
w

id
er

la
ge

rn
, s

on
st

ig
en

 G
el

än
de

rn
 b

zw
. A

bs
tu

rz
si

ch
er

un
ge

n,
 G

ab
io

ne
n-

 u
nd

 L
är

m
sc

hu
tz

w
än

de
n,

 im
 B

er
ei

ch
 v

on
 

S
ic

ht
dr

ei
ec

ke
n 

an
 S

tra
ße

nk
re

uz
un

ge
n 

un
d 

E
in

m
ün

du
ng

en
 s

ow
ie

 im
 B

er
ei

ch
 v

on
 F

uß
gä

ng
er

üb
er

w
eg

en
 u

nd
 A

us
fa

hr
-

te
n,

 a
n 

Sc
ha

ltk
äs

te
n 

fü
r d

ie
 S

tra
ße

nb
el

eu
ch

tu
ng

, T
el

ek
om

m
un

ik
at

io
n 

un
d 

P
os

tw
es

en
,  

(b
) 

be
im

 A
bs

te
lle

n 
vo

n 
ni

ch
t z

ug
el

as
se

ne
n 

Fa
hr

ze
ug

en
.  

(2
) 

D
ie

 E
rla

ub
ni

s 
ka

nn
 in

 d
er

 R
eg

el
 n

ic
ht

 e
rte

ilt
 w

er
de

n,
  

(a
) 

fü
r d

as
 N

äc
ht

ig
en

 u
nd

 L
ag

er
n,

  
(b

) 
fü

r d
as

 d
en

 G
em

ei
ng

eb
ra

uc
h 

an
de

re
r i

n 
un

zu
m

ut
ba

re
r W

ei
se

 b
ee

in
trä

ch
tig

en
de

 N
ie

de
rla

ss
en

 z
um

 A
lk

oh
ol

ge
nu

ss
 

au
ße

rh
al

b 
er

la
ub

te
r F

re
is

itz
e 

un
d 

Fr
ei

sc
ha

nk
flä

ch
en

,  
(c

) 
w

en
n 

du
rc

h 
da

s 
E

rri
ch

te
n,

 d
as

 A
nb

rin
ge

n,
 d

ie
 G

es
ta

ltu
ng

 e
in

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 o
de

r d
ie

 H
äu

fu
ng

 v
on

 S
tra

ße
ns

on
-

de
rn

ut
zu

ng
en

 d
as

 S
tra

ße
n-

 o
de

r S
ta

dt
bi

ld
 le

id
et

, d
ie

 B
er

üc
ks

ic
ht

ig
un

g 
vo

n 
st

ad
tp

la
ne

ris
ch

en
 u

nd
 b

au
ge

st
al

te
ris

ch
en

 
G

rü
nd

en
 z

ur
 V

er
sa

gu
ng

 e
in

er
 E

rla
ub

ni
s 

gi
lt 

in
sb

es
on

de
re

 fü
r W

oh
ng

eb
ie

te
, D

en
km

al
en

se
m

bl
eg

eb
ie

te
 u

nd
 E

in
ze

l-
de

nk
m

äl
er

 s
ow

ie
 im

 U
m

fe
ld

 v
on

 K
irc

he
n 

un
d 

Fr
ie

dh
öf

en
,  

(d
) 

fü
r d

as
 A

bs
te

lle
n 

vo
n 

Fa
hr

ze
ug

en
 a

lle
r A

rt 
au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

zu
 W

er
be

zw
ec

ke
n,

 s
ow

ie
 fü

r r
ei

ne
 W

er
be

fa
hr

te
n.

  
(3

) 
D

ie
 E

rla
ub

ni
s 

ka
nn

 im
 In

te
re

ss
e 

de
s 

G
em

ei
ng

eb
ra

uc
hs

, i
ns

be
so

nd
er

e 
de

r S
ic

he
rh

ei
t u

nd
 L

ei
ch

tig
ke

it 
de

s 
V

er
ke

hr
s 

od
er

 
zu

m
 S

ch
ut

z 
de

r S
tra

ße
n,

 ih
re

s 
U

m
fe

ld
s 

od
er

 a
nd

er
er

 re
ch

tli
ch

 g
es

ch
üt

zt
er

 In
te

re
ss

en
 v

er
sa

gt
 w

er
de

n.
  

§ 
8 

U
ne

rla
ub

te
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

  
(1

) 
E

in
e 

un
er

la
ub

te
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 li
eg

t v
or

, w
en

n 
 

(a
) 

ei
ne

 ö
ffe

nt
lic

he
 S

tra
ße

 o
hn

e 
be

hö
rd

lic
he

 E
rla

ub
ni

s 
üb

er
 d

en
 G

em
ei

n-
 u

nd
 A

nl
ie

ge
rg

eb
ra

uc
h 

hi
na

us
 g

en
ut

zt
 w

ird
, w

ei
l  

- 
ei

n 
B

en
ut

ze
r o

hn
e 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
A

nt
ra

g 
di

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 a
us

üb
t, 

 
- 

ei
ne

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rla
ub

ni
s 

ni
ch

t e
rte

ilt
 w

er
de

n 
ka

nn
,  

- 
di

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 v
or

 E
in

tri
tt 

ei
ne

r B
ef

ris
tu

ng
 o

de
r n

ac
h 

de
re

n 
A

bl
au

f a
us

ge
üb

t w
ird

 o
de

r  
- 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 a

us
ge

üb
t w

ird
, b

ev
or

 d
as

 E
re

ig
ni

s 
ei

ne
r a

uf
sc

hi
eb

en
de

n 
B

ed
in

gu
ng

 e
in

tri
tt 

od
er

 n
ac

hd
em

 
da

s 
E

re
ig

ni
s 

ei
ne

r a
uf

lö
se

nd
en

 B
ed

in
gu

ng
 e

in
ge

tre
te

n 
is

t, 
 

(b
) 

di
e 

in
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rla

ub
ni

s 
fe

st
ge

se
tz

te
n 

B
ed

in
gu

ng
en

 n
ic

ht
 e

rfü
llt

 w
er

de
n.

  
(2

) 
E

in
e 

un
er

la
ub

te
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 li
eg

t a
uc

h 
vo

r, 
so

w
ei

t d
ie

 in
 d

ie
se

r S
at

zu
ng

 v
or

ge
ge

be
ne

n 
V

or
au

ss
et

zu
ng

en
 fü

r e
in

e 
er

-
la

ub
ni

sf
re

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 n
ic

ht
 e

in
ge

ha
lte

n 
bz

w
. ü

be
rs

ch
rit

te
n 

w
er

de
n.

  
(3

) 
E

in
 in

 d
er

se
lb

en
 A

ng
el

eg
en

he
it 

du
rc

hg
ef

üh
rte

s 
B

uß
ge

ld
ve

rfa
hr

en
 b

er
üh

rt 
di

e 
V

er
pf

lic
ht

un
g 

zu
r E

nt
ric

ht
un

g 
ei

ne
r G

eb
üh

r 
fü

r d
ie

 u
ne

rla
ub

te
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 n
ic

ht
.  

(4
) 

D
er

 M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
ka

nn
 d

ie
 B

es
ei

tig
un

g 
de

s 
vo

rs
ch

rif
ts

w
id

rig
en

 Z
us

ta
nd

es
 z

ur
 B

ee
nd

ig
un

g 
de

r B
en

ut
zu

ng
 o

de
r 

zu
r E

rfü
llu

ng
 d

er
 V

er
pf

lic
ht

un
g 

au
f K

os
te

n 
de

s 
P

fli
ch

tig
en

/d
es

 Z
uw

id
er

ha
nd

el
nd

en
 v

or
ne

hm
en

 la
ss

en
.  

III
. V

ER
FA

H
R

EN
  

§ 
9 

Er
la

ub
ni

sa
nt

ra
g 

 
(1

) 
D

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rla

ub
ni

s 
w

ird
 n

ur
 a

uf
 A

nt
ra

g 
er

te
ilt

. E
rla

ub
ni

sa
nt

rä
ge

 s
in

d 
sc

hr
ift

lic
h 

od
er

 p
er

 M
ai

l b
ei

m
 M

ar
kt

 D
in

ke
l-

sc
he

rb
en

 z
u 

st
el

le
n.

  
(2

) 
N

eb
en

 N
am

en
, A

dr
es

se
 u

nd
 U

nt
er

sc
hr

ift
 d

es
 A

nt
ra

gs
te

lle
rs

 s
in

d 
in

 d
en

 E
rla

ub
ni

sa
nt

rä
ge

n 
St

an
do

rt,
 A

rt,
 D

au
er

, Z
w

ec
k 

un
d 

U
m

fa
ng

 d
er

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
 s

ow
ie

 d
ie

 G
rö

ße
 d

er
 b

en
öt

ig
te

n 
St

ra
ße

nf
lä

ch
e 

de
ta

illi
er

t a
nz

ug
eb

en
. D

er
 M

ar
kt

 D
in

ke
l-

sc
he

rb
en

 k
an

n 
er

gä
nz

en
d 

da
zu

 A
us

kü
nf

te
 o

de
r E

rlä
ut

er
un

ge
n 

du
rc

h 
m

aß
st

äb
lic

he
 L

ag
ep

lä
ne

, Z
ei

ch
nu

ng
en

, L
ic

ht
bi

ld
er

, 
te

xt
lic

he
 B

es
ch

re
ib

un
ge

n 
od

er
 in

 s
on

st
 g

ee
ig

ne
te

r W
ei

se
 v

er
la

ng
en

.  
(3

) 
W

ird
 d

ur
ch

 d
ie

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
 a

uc
h 

ei
n 

im
 E

ig
en

tu
m

 e
in

es
 D

rit
te

n 
st

eh
en

de
n 

G
ru

nd
st

üc
ks

 in
 A

ns
pr

uc
h 

ge
no

m
m

en
 o

de
r 

in
 s

ei
ne

r N
ut

zu
ng

 b
ee

in
trä

ch
tig

t, 
ka

nn
 d

ie
 E

rte
ilu

ng
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rla

ub
ni

s 
vo

n 
de

r s
ch

rif
tli

ch
en

 Z
us

tim
m

un
g 

de
s 

B
er

ec
ht

ig
te

n 
ab

hä
ng

ig
 g

em
ac

ht
 w

er
de

n.
 E

nt
sp

re
ch

en
d 

ka
nn

 v
er

fa
hr

en
 w

er
de

n,
 w

en
n 

du
rc

h 
di

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 R
ec

ht
e 

D
rit

te
r a

uf
 B

en
ut

zu
ng

 d
er

 S
tra

ße
 ü

be
r d

en
 G

em
ei

ng
eb

ra
uc

h 
hi

na
us

 b
ee

in
trä

ch
tig

t w
er

de
n.

  
§ 

10
 E

rla
ub

ni
s 

 
(1

) 
D

ie
 E

rla
ub

ni
s 

w
ird

 a
uf

 Z
ei

t o
de

r a
uf

 W
id

er
ru

f e
rte

ilt
. S

ie
 k

an
n 

ve
rs

ag
t, 

w
id

er
ru

fe
n 

od
er

 u
nt

er
 B

ed
in

gu
ng

en
 u

nd
 A

uf
la

ge
n 

er
te

ilt
 w

er
de

n,
 w

en
n 

di
es

 fü
r d

ie
 S

ic
he

rh
ei

t o
de

r L
ei

ch
tig

ke
it 

de
s 

V
er

ke
hr

s,
 d

ie
 b

ar
rie

re
fre

ie
 B

en
ut

zu
ng

 o
de

r z
um

 S
ch

ut
ze

 
de

r S
tra

ße
 e

rfo
rd

er
lic

h 
is

t; 
in

sb
es

on
de

re
 k

an
n 

de
r E

rs
at

z 
de

r d
ur

ch
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 fü
r d

en
 M

ar
kt

 e
nt

st
eh

en
de

n 
K

os
-

te
n 

ge
re

ge
lt 

w
er

de
n.

 A
uf

 V
er

la
ng

en
 d

es
 M

ar
kt

es
 s

in
d 

an
ge

m
es

se
ne

 V
or

au
sz

ah
lu

ng
en

 o
de

r S
ic

he
rh

ei
ts

le
is

tu
ng

en
 z

u 
er

-
br

in
ge

n.
  

(2
) 

W
ird

 v
on

 e
in

er
 a

uf
 W

id
er

ru
f e

rte
ilt

en
 E

rla
ub

ni
s 

ni
ch

t m
eh

r G
eb

ra
uc

h 
ge

m
ac

ht
, i

st
 d

ie
s 

de
m

 M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
un

ve
r-

zü
gl

ic
h 

an
zu

ze
ig

en
. D

ie
 E

rla
ub

ni
s 

en
de

t m
it 

E
in

ga
ng

 d
er

 A
nz

ei
ge

 b
ei

m
 M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

be
n 

od
er

 z
u 

ei
ne

m
 v

om
 E

rla
ub

-
ni

sn
eh

m
er

 a
ng

eg
eb

en
en

 s
pä

te
re

n 
Ze

itp
un

kt
.  

(3
) 

D
ie

 E
rla

ub
ni

s 
ge

ht
 m

it 
de

r A
nl

ag
e 

au
f e

in
en

 R
ec

ht
sn

ac
hf

ol
ge

r ü
be

r, 
so

w
ei

t d
ie

s 
im

 E
rla

ub
ni

sb
es

ch
ei

d 
ni

ch
t a

us
ge

sc
hl

os
-

se
n 

is
t. 

 
(4

) 
D

ie
 E

rla
ub

ni
s 

er
se

tz
t n

ic
ht

 e
tw

ai
ge

 n
ac

h 
an

de
re

n 
V

or
sc

hr
ift

en
 n

ot
w

en
di

ge
 G

en
eh

m
ig

un
ge

n 
od

er
 Z

us
tim

m
un

ge
n.

  
(5

) 
Im

 Ü
br

ig
en

 g
el

te
n 

di
e 

B
es

tim
m

un
ge

n 
de

s 
B

ay
S

trW
G

 u
nd

 d
es

 F
S

trG
.  

IV
. G

EB
Ü

H
R

EN
  

§ 
11

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
  

(1
) 

G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 is

t: 
 

(a
) 

de
r A

nt
ra

gs
te

lle
r, 

 
(b

) 
de

r E
rla

ub
ni

sn
eh

m
er

/S
on

de
rn

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
 o

de
r d

es
se

n 
R

ec
ht

sn
ac

hf
ol

ge
r, 

 
(c

) 
w

er
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 m
it 

od
er

 o
hn

e 
E

rla
ub

ni
s 

au
sü

bt
 o

de
r i

n 
se

in
em

 In
te

re
ss

e 
au

sü
be

n 
lä

ss
t. 
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S
ei

te
 3

 v
on

 4
 

 (2
) 

G
eh

t d
ie

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
 v

on
 e

in
em

 G
ru

nd
st

üc
k 

au
s,

 s
o 

is
t G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

 a
uc

h 
de

r E
ig

en
tü

m
er

 o
de

r d
er

 d
in

gl
ic

h 
N

ut
zu

ng
sb

er
ec

ht
ig

te
 d

es
 G

ru
nd

st
üc

ks
.  

(3
) 

B
ei

 B
au

m
aß

na
hm

en
 s

in
d 

so
w

oh
l d

as
 b

au
au

sf
üh

re
nd

e 
U

nt
er

ne
hm

en
 a

ls
 a

uc
h 

de
r B

au
he

rr 
G

es
am

ts
ch

ul
dn

er
.  

(4
) 

M
eh

re
re

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 h

af
te

n 
al

s 
G

es
am

ts
ch

ul
dn

er
. A

us
ge

no
m

m
en

 h
ie

rv
on

 s
in

d 
W

oh
nu

ng
se

ig
en

tü
m

er
ge

m
ei

n-
sc

ha
fte

n.
  

§ 
12

 G
eb

üh
re

nh
öh

e 
un

d 
G

eb
üh

re
nm

aß
st

ab
  

(1
) 

Fü
r d

ie
 A

us
üb

un
g 

vo
n 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

, d
ie

 n
ac

h 
di

es
er

 S
at

zu
ng

 e
rla

ub
ni

sp
fli

ch
tig

 s
in

d 
od

er
 w

eg
en

 A
rt.

 2
1 

B
ay

St
rW

G
 

bz
w

. §
 8

 A
bs

. 6
 F

St
rG

 k
ei

ne
r E

rla
ub

ni
s 

na
ch

 d
ie

se
r S

at
zu

ng
 b

ed
ür

fe
n,

 w
er

de
n 

G
eb

üh
re

n 
na

ch
 M

aß
ga

be
 d

er
 fo

lg
en

de
n 

V
or

sc
hr

ift
en

 e
rh

ob
en

:  
(a

) 
D

ie
 G

eb
üh

re
n 

w
er

de
n 

na
ch

 d
em

 d
ie

se
r S

at
zu

ng
 a

ls
 A

nl
ag

e 
A 

be
ig

ef
üg

te
n 

G
eb

üh
re

nt
ar

if 
be

re
ch

ne
t. 

 
(b

) 
R

ah
m

en
ge

bü
hr

en
 b

em
es

se
n 

si
ch

 n
ac

h 
A

rt 
un

d 
A

us
m

aß
 d

er
 E

in
w

irk
un

g 
au

f d
ie

 S
tra

ße
 u

nd
 d

en
 G

em
ei

ng
eb

ra
uc

h 
so

w
ie

 d
em

 w
irt

sc
ha

ftl
ic

he
n 

In
te

re
ss

e 
de

s 
G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

s.
  

(c
) 

E
rg

eb
en

 s
ic

h 
be

i d
er

 B
er

ec
hn

un
g 

C
en

t B
et

rä
ge

, s
o 

w
ird

 a
uf

 v
ol

le
 E

ur
ob

et
rä

ge
 n

ac
h 

ob
en

 a
uf

ge
ru

nd
et

.  
(2

) 
Fü

r d
en

 E
rla

ub
ni

s-
, V

er
sa

gu
ng

s-
 o

de
r W

id
er

ru
fs

be
sc

he
id

 s
in

d 
V

er
w

al
tu

ng
sg

eb
üh

re
n 

na
ch

 d
em

 B
ay

er
is

ch
en

 K
os

te
ng

e-
se

tz
 (K

G
) v

om
 2

0.
02

.1
99

8 
in

 d
er

 je
w

ei
ls

 g
ül

tig
en

 F
as

su
ng

 z
u 

en
tri

ch
te

n.
  

(3
) 

K
ei

ne
 G

eb
üh

re
n 

er
ho

be
n 

w
er

de
n 

fü
r  

(a
) 

di
e 

un
te

r §
 3

 A
bs

. 1
 a

uf
ge

fü
hr

te
n 

er
la

ub
ni

sf
re

ie
n 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

,  
(b

) 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
, a

n 
de

ne
n 

ei
n 

üb
er

w
ie

ge
nd

es
 ö

ffe
nt

lic
he

s 
In

te
re

ss
e 

be
st

eh
t, 

 
(c

) 
er

la
ub

ni
sf

re
ie

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 z
ur

 W
ah

l- 
od

er
 S

tim
m

en
w

er
bu

ng
 d

er
 in

 §
 5

 A
bs

. 1
 g

en
an

nt
en

 P
er

so
ne

n 
un

d 
G

ru
pp

en
 

im
 Z

ei
tra

um
 v

on
 6

 W
oc

he
n 

vo
r a

llg
em

ei
ne

n 
W

ah
le

n 
un

d 
V

ol
ks

- o
de

r B
ür

ge
re

nt
sc

he
id

en
 o

de
r w

äh
re

nd
 d

er
 E

in
tra

-
gu

ng
sf

ris
t f

ür
 V

ol
ks

- o
de

r B
ür

ge
rb

eg
eh

re
n,

  
(d

) 
W

ei
hn

ac
ht

ss
ch

m
uc

k 
ei

ns
ch

lie
ßl

ic
h 

B
el

eu
ch

tu
ng

, s
ow

ei
t e

r n
ic

ht
 g

le
ic

hz
ei

tig
 W

er
be

trä
ge

r i
st

,  
(e

) 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
, d

ie
 d

em
 A

nl
ie

ge
r-

 u
nd

 L
ie

fe
rv

er
ke

hr
 d

ie
ne

n,
  

(f)
 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 im
 R

ah
m

en
 v

on
 B

ür
ge

rfe
st

en
, O

rts
te

ilf
es

te
n 

u.
 ä

. s
ow

ei
t e

s 
si

ch
 u

m
 u

ne
nt

ge
ltl

ic
he

 A
kt

iv
itä

te
n 

ha
n-

de
lt,

 m
it 

de
ne

n 
ke

in
 V

er
ka

uf
 u

nd
 k

ei
ne

 k
om

m
er

zi
el

le
 W

er
bu

ng
 v

er
bu

nd
en

 s
in

d,
  

(g
) 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 d
ur

ch
 S

ch
w

er
- u

nd
 G

ro
ßr

au
m

tra
ns

po
rte

, 
(h

) 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
 v

on
 g

em
ei

nn
üt

zi
ge

n 
V

er
ei

ne
n,

 d
ie

 ih
re

n 
S

itz
 in

 d
er

 M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

D
in

ke
ls

ch
er

be
n 

ha
be

n.
 

(4
) 

W
ie

de
rk

eh
re

nd
e 

G
eb

üh
re

n 
fü

r S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 n
ac

h 
Ta

rif
 5

 d
er

 A
nl

ag
e 

A
 z

ur
 S

at
zu

ng
 k

ön
ne

n 
m

it 
ei

ne
r e

in
m

al
ig

en
 Z

ah
-

lu
ng

 in
 H

öh
e 

de
s 

30
-fa

ch
en

 J
ah

re
sb

et
ra

ge
s 

ab
ge

go
lte

n 
w

er
de

n.
 D

ie
 A

bg
el

tu
ng

 is
t j

ed
er

ze
it 

m
ög

lic
h,

 e
in

e 
A

nr
ec

hn
un

g 
be

re
its

 g
el

ei
st

et
er

 Z
ah

lu
ng

en
 e

rfo
lg

t j
ed

oc
h 

ni
ch

t. 
B

ei
 V

er
zi

ch
t a

uf
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 w
er

de
n 

ei
n 

be
re

its
 e

nt
ric

ht
et

er
 A

b-
lö

se
be

tra
g 

od
er

 T
ei

le
 d

av
on

 n
ic

ht
 e

rs
ta

tte
t. 

W
id

er
ru

ft 
de

r M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
ei

ne
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

, f
ür

 d
ie

 e
in

e 
A

bl
ö-

su
ng

 g
ez

ah
lt 

is
t, 

so
 w

ird
 d

ie
 D

iff
er

en
z 

zw
is

ch
en

 A
bl

ös
un

gs
be

tra
g 

un
d 

de
r S

um
m

e,
 d

ie
 b

ei
 jä

hr
lic

he
r Z

ah
lu

ng
 b

is
 z

um
 W

i-
de

rru
f h

ät
te

 e
nt

ric
ht

et
 w

er
de

n 
m

üs
se

n,
 e

rs
ta

tte
t. 

 
(5

) 
D

ie
 M

in
de

st
ge

bü
hr

 je
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

sa
nl

ag
e 

na
ch

 T
ar

if 
1 

bi
s 

4 
un

d 
Ta

rif
 5

 (w
en

n 
ke

in
e 

A
bl

ös
un

g 
be

an
tra

gt
 w

ird
) n

ac
h 

de
r A

nl
ag

e 
A

 b
et

rä
gt

 2
5 

D
ie

 M
in

de
st

ge
bü

hr
 b

ei
 A

bl
ös

un
g 

de
r w

ie
de

rk
eh

re
nd

en
 G

eb
üh

r d
es

 T
ar

if 
5 

de
r A

nl
ag

e 
A

 b
e-

 
(6

) 
G

eb
üh

re
n 

w
er

de
n 

au
ch

 fü
r u

ne
rla

ub
te

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 e
rh

ob
en

. D
ur

ch
 d

ie
 E

nt
ric

ht
un

g 
vo

n 
G

eb
üh

re
n 

fü
r e

in
e 

un
er

-
la

ub
te

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
 e

nt
st

eh
t k

ei
n 

R
ec

ht
sa

ns
pr

uc
h 

au
f E

rte
ilu

ng
 e

in
er

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rla
ub

ni
s,

 e
in

e 
A

us
na

hm
eg

en
eh

-
m

ig
un

g,
 E

rla
ub

ni
s 

od
er

 B
au

ge
ne

hm
ig

un
g.

 D
ie

 V
er

pf
lic

ht
un

g 
zu

r E
nt

ric
ht

un
g 

ei
ne

r G
eb

üh
r f

ür
 e

in
e 

un
er

la
ub

te
 S

on
de

rn
ut

-
zu

ng
 w

ird
 d

ur
ch

 e
in

 in
 d

er
se

lb
en

 A
ng

el
eg

en
he

it 
du

rc
hg

ef
üh

rte
s 

B
uß

ge
ld

ve
rfa

hr
en

 n
ic

ht
 b

er
üh

rt.
  

§ 
13

 E
nt

st
eh

un
g 

un
d 

Fä
lli

gk
ei

t  
(1

) 
D

ie
 G

eb
üh

re
ns

ch
ul

d 
en

ts
te

ht
 m

it 
de

m
 Z

ei
tp

un
kt

, v
on

 d
em

 a
n 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rla
ub

ni
s 

er
te

ilt
 w

ird
 o

de
r m

it 
de

r s
ie

 
er

se
tz

en
de

n 
G

en
eh

m
ig

un
g.

  
(2

) 
W

ird
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 o
hn

e 
E

rla
ub

ni
s 

od
er

 G
en

eh
m

ig
un

g 
au

sg
eü

bt
 (u

ne
rla

ub
te

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
), 

so
 e

nt
st

eh
t d

ie
 G

e-
bü

hr
en

sc
hu

ld
 m

it 
de

r t
at

sä
ch

lic
he

n 
A

us
üb

un
g.

  
(3

) 
D

ie
 G

eb
üh

re
n 

w
er

de
n 

du
rc

h 
B

es
ch

ei
d 

er
ho

be
n.

 S
ie

 s
in

d 
zu

 e
nt

ric
ht

en
 in

ne
rh

al
b 

vo
n 

2 
W

oc
he

n 
na

ch
 Z

us
te

llu
ng

 d
es

 B
e-

sc
he

id
es

 b
ei

  
(a

) 
be

fri
st

et
en

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 fü
r d

er
en

 D
au

er
,  

(b
) 

au
f W

id
er

ru
f g

en
eh

m
ig

te
n 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 fü
r d

as
 la

uf
en

de
 J

ah
r (

fü
r d

ie
 n

ac
hf

ol
ge

nd
en

 J
ah

re
 g

ilt
 A

rt.
 1

2 
K

om
m

u-
na

la
bg

ab
en

ge
se

tz
 - 

KA
G

), 
 

(c
) 

un
er

la
ub

te
n 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 fü
r d

en
 Z

ei
tra

um
 d

ie
se

r N
ut

zu
ng

.  
§ 

14
 E

nd
e 

de
r G

eb
üh

re
np

fli
ch

t  
(1

) 
D

ie
 G

eb
üh

re
np

fli
ch

t e
nd

et
 m

it 
de

m
 Z

ei
ta

bl
au

f d
er

 E
rla

ub
ni

s,
 b

ei
 w

id
er

ru
fli

ch
en

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 m
it 

de
m

 A
bl

au
f d

es
 M

o-
na

ts
, i

n 
de

m
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 w
id

er
ru

fe
n 

od
er

 n
ic

ht
 m

eh
r a

us
ge

üb
t w

ird
 u

nd
 d

ie
 A

nz
ei

ge
 n

ac
h 

§ 
10

 A
bs

. 2
 b

ei
m

 M
ar

kt
 

ei
ng

eh
t. 

 
(2

) 
W

ird
 d

ie
 A

nz
ei

ge
 n

ac
h 

§ 
10

 A
bs

. 2
 u

nt
er

la
ss

en
, s

o 
gi

lt 
di

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 e
rs

t d
an

n 
al

s 
be

en
de

t, 
w

en
n 

de
r M

ar
kt

 K
en

nt
-

ni
s 

vo
n 

de
r t

at
sä

ch
lic

he
n 

B
ee

nd
ig

un
g 

er
la

ng
t o

de
r d

er
 S

on
de

rn
ut

ze
r d

en
 B

ee
nd

ig
un

gs
ze

itp
un

kt
 n

ac
hw

ei
se

n 
ka

nn
.  

(3
) 

W
ird

 e
in

e 
E

rla
ub

ni
s 

au
s 

G
rü

nd
en

 w
id

er
ru

fe
n,

 d
ie

 d
er

 E
rla

ub
ni

sn
eh

m
er

 n
ic

ht
 z

u 
ve

rtr
et

en
 h

at
, s

o 
en

de
t d

ie
 G

eb
üh

re
n-

pf
lic

ht
 m

it 
de

m
 W

id
er

ru
f. 

 
(4

) 
E

in
e 

E
rs

ta
ttu

ng
 b

er
ei

ts
 e

nt
ric

ht
et

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

sg
eb

üh
re

n 
un

te
rb

le
ib

t, 
w

en
n 

de
r z

ur
üc

kz
uz

ah
le

nd
e 

B
et

ra
g 

w
en

ig
er

 a
ls

 
25

 
 

§ 
15

 E
rm

itt
lu

ng
 d

er
 G

eb
üh

re
ng

ru
nd

la
ge

n;
 M

itw
irk

un
gs

pf
lic

ht
 d

es
 G

eb
üh

re
ns

ch
ul

dn
er

s 
 

D
er

 G
eb

üh
re

ns
ch

ul
dn

er
 is

t v
er

pf
lic

ht
et

, d
em

 M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
al

le
 z

ur
 E

rm
itt

lu
ng

 d
er

 G
eb

üh
re

ng
ru

nd
la

ge
n 

er
fo

rd
er

lic
he

n 
A

ng
ab

en
 z

u 
m

ac
he

n 
un

d 
au

f V
er

la
ng

en
 g

ee
ig

ne
te

 U
nt

er
la

ge
n 

vo
rz

ul
eg

en
. Z

uw
id

er
ha

nd
lu

ng
en

 im
 S

in
ne

 d
er

 A
rt.

 1
4,

 1
5 

un
d 

16
 

K
om

m
un

al
ab

ga
be

ng
es

et
z 

(K
A

G
) w

er
de

n 
en

ts
pr

ec
he

nd
 g

ea
hn

de
t. 

 
V.

 P
FL

IC
H

TE
N

 A
U

S 
D

ER
 S

O
N

D
ER

N
U

TZ
U

N
G

, E
R

SA
TZ

VO
R

N
AH

M
E,

 H
AF

TU
N

G
  

§ 
16

 E
rr

ic
ht

un
g 

un
d 

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
sa

nl
ag

en
  

(1
) 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
sa

nl
ag

en
 s

in
d 

so
 z

u 
er

ric
ht

en
 u

nd
 z

u 
un

te
rh

al
te

n,
 d

as
s 

di
es

e 
de

n 
A

nf
or

de
ru

ng
en

 d
er

 S
ic

he
rh

ei
t u

nd
 O

rd
-

nu
ng

, d
en

 a
ne

rk
an

nt
en

 R
eg

el
n 

de
r T

ec
hn

ik
 s

ow
ie

 d
er

 V
er

ke
hr

ss
ic

he
rh

ei
t g

en
üg

en
.  

(2
) 

D
em

 E
rla

ub
ni

sn
eh

m
er

 o
bl

ie
gt

 d
ie

 U
nt

er
ha

ltu
ng

 u
nd

 R
ei

ni
gu

ng
 d

er
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
S

tra
ße

n,
 s

ow
ei

t d
ie

s 
du

rc
h 

di
e 

S
on

de
rn

ut
-

zu
ng

 b
ed

in
gt

 is
t. 

D
as

se
lb

e 
gi

lt 
fü

r d
en

je
ni

ge
n,

 d
er

 e
in

e 
er

la
ub

ni
sf

re
ie

 o
de

r u
ne

rla
ub

te
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 a
us

üb
t. 

 
(3

) 
D

ie
 ö

ffe
nt

lic
he

 O
rd

nu
ng

 d
ar

f d
ur

ch
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 n
ic

ht
 m

eh
r a

ls
 n

ac
h 

de
n 

U
m

st
än

de
n 

un
ve

rm
ei

db
ar

 b
ee

in
trä

ch
tig

t 
w

er
de

n.
  

(4
) 

S
of

er
n 

A
rb

ei
te

n 
au

f u
nd

 in
 d

er
 S

tra
ße

 e
rfo

rd
er

lic
h 

si
nd

, s
in

d 
di

es
e 

so
 v

or
zu

ne
hm

en
, d

as
s 

na
ch

ha
lti

ge
 S

ch
äd

en
 a

m
 S

tra
-

ße
nk

ör
pe

r u
nd

 a
n 

de
n 

do
rt 

an
ge

br
ac

ht
en

 A
nl

ag
en

 v
er

m
ie

de
n 

w
er

de
n.

  
§ 

17
 F

re
ih

al
tu

ng
 v

on
 V

er
so

rg
un

gs
le

itu
ng

en
  

S
ei

te
 4

 v
on

 4
 

 (1
) 

A
nl

ag
en

 o
de

r G
eg

en
st

än
de

 d
ür

fe
n 

au
f S

tra
ße

n 
nu

r s
o 

an
ge

br
ac

ht
 w

er
de

n,
 d

as
s 

de
r Z

ug
an

g 
zu

 a
lle

n 
in

 d
ie

 S
tra

ße
n 

ei
n-

ge
ba

ut
en

 ö
ffe

nt
lic

he
n 

Le
itu

ng
en

 u
nd

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
fre

i b
le

ib
t. 

B
ei

 A
rb

ei
te

n 
au

f S
tra

ße
n 

dü
rfe

n 
öf

fe
nt

lic
he

 L
ei

tu
ng

en
 o

de
r 

E
in

ric
ht

un
ge

n 
ni

ch
t g

es
tö

rt 
od

er
 b

es
ch

äd
ig

t w
er

de
n.

  
(2

) 
W

er
de

n 
A

nl
ag

en
 o

de
r G

eg
en

st
än

de
 fü

r l
än

ge
re

 D
au

er
 a

ng
eb

ra
ch

t o
de

r a
uf

ge
st

el
lt,

 s
o 

dü
rfe

n 
öf

fe
nt

lic
he

 L
ei

tu
ng

en
 u

nd
 

E
in

ric
ht

un
ge

n 
ni

ch
t ü

be
rd

ec
kt

 w
er

de
n.

 E
in

 e
tw

a 
fü

r d
ie

 s
pä

te
re

 V
er

le
gu

ng
 s

ol
ch

er
 L

ei
tu

ng
en

 u
nd

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
er

fo
rd

er
li-

ch
er

 P
la

tz
 is

t f
re

iz
uh

al
te

n.
  

§ 
18

 B
es

ei
tig

un
g 

vo
n 

An
la

ge
n 

un
d 

G
eg

en
st

än
de

n 
 

(1
) 

B
ei

 B
ee

nd
ig

un
g 

de
r N

ut
zu

ng
 h

at
 d

er
 E

rla
ub

ni
sn

eh
m

er
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

sa
nl

ag
e 

od
er

 s
on

st
ig

e 
zu

r S
on

de
rn

ut
zu

ng
 v

er
-

w
en

de
te

 G
eg

en
st

än
de

 u
nv

er
zü

gl
ic

h,
 im

 F
al

le
 e

in
er

 b
ef

ris
te

te
n 

E
rla

ub
ni

s 
sp

ät
es

te
ns

 a
m

 le
tz

te
n 

de
r T

ag
 d

er
 E

rla
ub

ni
s,

 z
u 

be
se

iti
ge

n.
 D

ie
 ta

ts
äc

hl
ic

he
 D

au
er

 d
er

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
 e

nd
et

 m
it 

de
m

 Z
ei

tp
un

kt
 d

er
 re

st
lo

se
n 

B
es

ei
tig

un
g 

di
es

er
 A

nl
ag

e 
od

er
 G

eg
en

st
än

de
. S

ow
ei

t e
in

e 
W

ie
de

rh
er

st
el

lu
ng

 d
er

 V
er

ke
hr

sf
lä

ch
e 

er
fo

rd
er

lic
h 

is
t, 

en
de

t d
ie

 ta
ts

äc
hl

ic
he

 D
au

er
 d

er
 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 m

it 
de

m
 Z

ei
tp

un
kt

 d
es

 A
bs

ch
lu

ss
es

 d
er

 W
ie

de
rh

er
st

el
lu

ng
.  

(2
) 

D
er

 E
rla

ub
ni

sn
eh

m
er

 h
at

 d
en

 fr
üh

er
en

 Z
us

ta
nd

 d
er

 fü
r d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
 in

 A
ns

pr
uc

h 
ge

no
m

m
en

en
 V

er
ke

hr
sf

lä
ch

en
 

au
f e

ig
en

e 
K

os
te

n 
un

ve
rz

üg
lic

h 
w

ie
de

rh
er

zu
st

el
le

n.
 D

er
 M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

be
n 

ka
nn

 g
eg

en
üb

er
 d

em
 E

rla
ub

ni
sn

eh
m

er
 

be
st

im
m

en
, i

n 
w

el
ch

er
 W

ei
se

 d
ie

s 
zu

 e
rfo

lg
en

 h
at

. K
om

m
t d

er
 E

rla
ub

ni
sn

eh
m

er
 d

ie
se

r V
er

pf
lic

ht
un

g 
ni

ch
t n

ac
h,

 e
rfo

lg
t 

di
e 

W
ie

de
rh

er
st

el
lu

ng
 d

ur
ch

 d
en

 M
ar

kt
 b

zw
. d

ur
ch

 e
in

en
 v

om
 M

ar
kt

 b
ea

uf
tra

gt
en

 U
nt

er
ne

hm
er

 a
uf

 K
os

te
n 

de
s 

V
er

pf
lic

h-
te

te
n 

im
 W

eg
e 

de
r E

rs
at

zv
or

na
hm

e.
  

(3
) 

D
ie

 A
bs

ät
ze

 1
 u

nd
 2

 g
el

te
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

 fü
r e

rla
ub

ni
sf

re
ie

 N
ut

zu
ng

en
 u

nd
 w

en
n 

di
e 

E
rla

ub
ni

s 
fü

r e
in

e 
be

re
its

 a
us

ge
üb

te
 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 v

er
sa

gt
 o

de
r z

ur
üc

kg
en

om
m

en
 w

ird
. D

as
se

lb
e 

gi
lt 

fü
r u

ne
rla

ub
te

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

.  
(4

) 
A

nl
ag

en
 z

ur
 W

ah
l- 

od
er

 S
tim

m
en

w
er

bu
ng

 s
in

d 
bi

nn
en

 e
in

er
 W

oc
he

 n
ac

h 
de

r W
ah

l b
zw

. d
es

 V
ol

ks
-/B

ür
ge

re
nt

sc
he

id
s 

od
er

 E
nd

e 
de

r E
in

tra
gu

ng
sf

ris
t f

ür
 V

ol
ks

be
ge

hr
en

, e
in

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

de
s 

B
ef

es
tig

un
gs

m
at

er
ia

ls
 z

u 
en

tfe
rn

en
.  

§ 
19

 H
af

tu
ng

, A
us

sc
hl

us
s 

vo
n 

Er
sa

tz
an

sp
rü

ch
en

  
(1

) 
D

er
 E

rla
ub

ni
sn

eh
m

er
 u

nd
 d

er
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 A
us

üb
en

de
 h

af
te

n 
de

m
 M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

be
n 

al
s 

Tr
äg

er
 d

er
 S

tra
ße

n-
ba

ul
as

t f
ür

 S
ch

äd
en

, d
ie

 d
ur

ch
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 e
nt

st
eh

en
. S

ie
 h

ab
en

 d
en

 M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
vo

n 
al

le
n 

A
ns

pr
üc

he
n 

D
rit

te
r f

re
iz

us
te

lle
n.

 W
ird

 d
ur

ch
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 d
er

 S
tra

ße
nk

ör
pe

r b
es

ch
äd

ig
t, 

so
 h

at
 d

er
 V

er
pf

lic
ht

et
e 

di
e 

Fl
äc

he
 v

er
-

ke
hr

ss
ic

he
r z

u 
sc

hl
ie

ße
n 

un
d 

de
m

 M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
an

zu
ze

ig
en

, w
an

n 
di

e 
vo

rlä
uf

ig
e 

In
st

an
ds

et
zu

ng
 a

bg
es

ch
lo

ss
en

 
is

t u
nd

 d
ie

 S
tra

ße
 d

em
 ö

ffe
nt

lic
he

n 
V

er
ke

hr
 w

ie
de

r z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 s

te
ht

. E
r h

af
te

t b
is

 z
ur

 e
nd

gü
lti

ge
n 

W
ie

de
rh

er
st

el
lu

ng
 

du
rc

h 
de

n 
M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

be
n.

  
(2

) 
D

er
 E

rla
ub

ni
sn

eh
m

er
 u

nd
 d

er
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 A
us

üb
en

de
 h

af
te

n 
fü

r d
ie

 V
er

ke
hr

ss
ic

he
rh

ei
t d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

sa
nl

a-
ge

n.
 D

er
 M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

be
n 

ka
nn

 v
er

la
ng

en
, d

as
s 

de
r E

rla
ub

ni
sn

eh
m

er
 z

ur
 D

ec
ku

ng
 s

äm
tli

ch
er

 H
af

tp
fli

ch
tri

si
ke

n 
vo

r 
de

r I
na

ns
p r

uc
hn

ah
m

e 
de

r E
rla

ub
ni

s 
de

n 
A

bs
ch

lu
ss

 e
in

er
 a

us
re

ic
he

nd
en

 H
af

tp
fli

ch
tv

er
si

ch
er

un
g 

na
ch

w
ei

st
 u

nd
 d

ie
se

 V
er

-
si

ch
er

un
g 

fü
r d

ie
 D

au
er

 d
er

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
 a

uf
re

ch
te

rh
äl

t. 
A

uf
 V

er
la

ng
en

 s
in

d 
V

er
si

ch
er

un
gs

sc
he

in
 u

nd
 P

rä
m

ie
nq

ui
ttu

ng
 

de
m

 M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
vo

rz
ul

eg
en

.  
(3

) 
D

er
 M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

be
nh

af
te

t d
em

 E
rla

ub
ni

sn
eh

m
er

 n
ic

ht
 fü

r S
ch

äd
en

 a
n 

de
n 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
sa

nl
ag

en
, e

s 
se

i d
en

n,
 

da
ss

 d
en

 z
us

tä
nd

ig
en

 S
te

lle
n 

od
er

 d
er

en
 B

ed
ie

ns
te

te
n 

V
or

sa
tz

 o
de

r g
ro

be
 F

ah
rlä

ss
ig

ke
it 

zu
r L

as
t g

el
eg

t w
er

de
n 

ka
nn

.  
(4

) 
D

er
 M

ar
kt

 D
in

ke
ls

ch
er

be
n 

ha
fte

t n
ic

ht
 fü

r V
er

m
ög

en
sn

ac
ht

ei
le

, d
ie

 d
em

 E
rla

ub
ni

sn
eh

m
er

 w
eg

en
 d

es
 W

id
er

ru
fs

 d
er

 E
r-

la
ub

ni
s 

od
er

 G
es

ta
ttu

ng
 o

de
r d

es
w

eg
en

 e
nt

st
eh

en
, w

ei
l v

on
 d

er
 E

rla
ub

ni
s 

ni
ch

t o
de

r n
ur

 te
ilw

ei
se

 G
eb

ra
uc

h 
ge

m
ac

ht
 

w
er

de
n 

ka
nn

.  
(5

) 
Ü

be
r d

en
 H

af
tu

ng
sa

us
sc

hl
us

s 
de

s 
A

rt.
 1

8 
A

bs
. 6

 B
ay

S
trW

G
 h

in
au

s,
 s

in
d 

E
rs

at
za

ns
pr

üc
he

 a
uc

h 
da

nn
 a

us
ge

sc
hl

os
se

n,
 

w
en

n 
vo

n 
de

r E
rla

ub
ni

s 
w

eg
en

 d
es

 V
er

ha
lte

ns
 D

rit
te

r (
z.

 B
. b

ei
 V

er
sa

m
m

lu
ng

en
) n

ic
ht

 o
de

r n
ur

 te
ilw

ei
se

 G
eb

ra
uc

h 
ge

-
m

ac
ht

 w
er

de
n 

ka
nn

.  
VI

. S
C

H
LU

SS
B

ES
TI

M
M

U
N

G
EN

  
§ 

20
 A

us
na

hm
en

  
S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
 fü

r W
er

be
an

la
ge

n 
zu

r F
re

m
dw

er
bu

ng
 k

ön
ne

n 
au

ße
rh

al
b 

di
es

er
 S

at
zu

ng
 d

ur
ch

 V
er

tra
g 

ge
re

ge
lt 

w
er

de
n.

 V
on

 
de

r E
rh

eb
un

g 
de

r S
on

de
rn

ut
zu

ng
sg

eb
üh

re
n 

au
sg

en
om

m
en

 s
in

d 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
 fü

r W
er

be
an

la
ge

n 
au

f ö
ffe

nt
lic

he
m

 G
ru

nd
, 

so
fe

rn
 d

ie
se

 in
 e

in
em

 ö
ffe

nt
lic

h-
re

ch
tli

ch
en

 o
de

r z
iv

ilr
ec

ht
lic

he
n 

V
er

tra
g 

m
it 

de
m

 M
ar

kt
 D

in
ke

ls
ch

er
be

n 
ei

ne
 G

eg
en

le
is

tu
ng

 v
er

-
ei

nb
ar

t i
st

, d
ie

 a
uc

h 
de

n 
W

er
t d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 u
m

fa
ss

t. 
 

§ 
21

 H
in

w
ei

s 
au

f B
uß

ge
ld

be
w

eh
ru

ng
  

(1
) 

A
rt.

 6
6 

N
r. 

2 
B

ay
S

trW
G

 b
es

tim
m

t, 
da

ss
 m

it 
G

el
db

uß
e 

be
le

gt
 w

er
de

n 
ka

nn
, w

er
 v

or
sä

tz
lic

h 
od

er
 fa

hr
lä

ss
ig

  
(a

) 
ei

ne
 S

tra
ße

 u
nb

ef
ug

t z
u 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 g
eb

ra
uc

ht
,  

(b
) 

di
e 

m
it 

ei
ne

r S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rla
ub

ni
s 

ve
rb

un
de

ne
 v

ol
lz

ie
hb

ar
e 

A
uf

la
ge

 n
ic

ht
 e

rfü
llt

,  
(c

) 
od

er
 d

er
 U

nt
er

ha
lts

pf
lic

ht
 fü

r d
ie

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
sa

nl
ag

en
 n

ac
h 

A
rt.

 1
8 

A
bs

. 4
 B

ay
S

trW
G

 z
uw

id
er

ha
nd

el
t. 

 
(2

) 
Fü

r d
ie

 B
un

de
sf

er
ns

tra
ße

n 
gi

lt 
§ 

23
 F

St
rG

.  
§ 

22
 In

kr
af

ttr
et

en
  

D
ie

se
 S

at
zu

ng
 tr

itt
 a

m
 0

1.
03

.2
02

3 
in

 K
ra

ft.
  

A
nl

ag
e 

A
 z

ur
 

Sa
tz

un
g 

üb
er

 S
tr

as
se

ns
on

de
rn

ut
zu

ng
en

 
G

eb
üh

re
nt

ar
if 

(§
 1

2 
A

bs
. 1

 B
uc

hs
ta

be
 a

) 
N

r. 
A

rt
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 
M

aß
ei

nh
ei

t 
Ze

ite
in

he
it 

B
et

ra
g 

 
1 

A
rb

ei
ts

st
el

le
n,

 A
uf

st
el

le
n 

vo
n 

G
er

üs
te

n,
 B

au
zä

un
en

, 
La

ge
-

ru
ng

 v
on

 B
au

st
of

fe
n 

un
d 

M
at

er
ia

lie
n 

bz
w

. G
eg

en
st

än
de

n 
al

-
le

r A
rt,

 s
ow

ie
 A

uf
gr

ab
un

ge
n 

un
d 

R
oh

rd
ur

ch
pr

es
su

ng
en

 e
tc

. 

qm
 

  qm
 

bi
s 

1 
W

oc
he
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Rathaus News

Wie viele KITA-Plätze braucht Dinkelscherben? 
Zusammen mit der Jugendhilfeplanung im Landratsamt wurden 
verschiedene Varianten für den zukünftigen Bedarf an Krippen- 
und Kindergartenplätzen entwickelt. 
Variante 1 (Basis): 

 Geburten und Kinderzahlen Stand 31.12.2022 
 Belegte Plätze zum 15.1.2023 
 Reserveplätze: 4 Krippe, 2 Kindergarten 
 Lineare Fortschreibung der Geburtenzahlen 

Variante 2: 
 Basisvariante plus Reserveplätze für höheren Zuzug 

Variante 3: 
 Variante 2 plus höhere Betreuungsquote 

 
Bei den unter 3-jährigen Kinder zeichnet sich ab, dass der 
Platzbedarf in einem Korridor zwischen 45 und 55 Plätzen 
liegen wird. Im KITA-Jahr 2023/2024 wird der Platzbedarf auf 
Grund der starken Jahrgänge 2020/2021 aller Voraussicht nach 
weiterhin vergleichsweise hoch liegen. 

 
Bei den Kindergartenkindern zeichnet sich langfristig ein Bedarf 
von ca. 250 Plätzen ab. Dabei ist zu beachten, dass der Bedarf 
in den nächsten Jahren deutlich steigen wird. Auf Grund der 
starken Jahrgänge 2020/2021 mit aktuell 83 Kindern kann die 
Nachfrage nach Plätzen im Kindergarten in den KITA-Jahren 
2024/2025 bis 2026/2027 deutlich höher liegen als aktuell. 
Resümee der Fachstelle: 
 Im Krippenbereich liegt der Bedarf aktuell hoch, auf Grund 

der sehr starken Jahrgänge 2020 und 2021. 
 Im 

den KITA-Jahren 2024/2025 bis 2026/2027 zeigen. 
 Die Möglichkeit von Ausreißern bei den Geburtenzahlen 

(wie 2021) und/oder weiterhin deutlichen Zuzugsgewinnen 
in den Altersgruppen 0 bis sechs Jahre sowie steigende 
Nachfrage können Anlass sein, sich eher an der 
Entwicklung in Variante 3 zu orientieren. 

Wie sieht die zukünftige KITA-Landschaft aus? 
Derzeit gibt es in Dinkelscherben vier KITAs: 

 
Die Anzahl der tatsächlich belegbaren Plätze weicht oft von den 
genehmigten bzw. theoretisch belegbaren Plätzen ab. So 
belegen z.B. Integrationskinder, also Kinder mit besonderem 
pädagogischem Förderbedarf, rechnerisch zwei Plätze. Der zu 
erwartende zusätzliche Platzbedarf durch Migration ist schwer zu 
planen. Auch der Einschulungskorridor (vorzeitige oder 
zurückgestellte Einschulung) hat Einfluss auf den Platzbedarf. 
Die steigenden Raumbedarfe für Essen, Schlafen, Beratung und 
das Thema Barrierefreiheit stellen vor allem ältere Einrichtungen 
wie St. Anna vor Probleme. Um die vier Kindegartengruppen dort 
dauerhaft zu halten, wären erhebliche Investitionen nötig. 
Der Kindergarten St. Simpert ist architektonisch schön 
anzusehen und der Außenspielbereich ist traumhaft. Leider ist 
das Raumangebot in Relation zur Gebäudegröße grenzwertig 
und die energetische Bilanz nicht zukunftsfähig. Auch hier wären 
große Investitionen für einen nachhaltigen Betrieb nötig. 
Platz für zusätzliche Krippengruppen gibt es weder bei St.Anna, 
St. Ulrich, St. Simpert oder Montessori. Überall müsste baulich 
erweitert werden. Aber wo ist der geeignetste Platz, wo kann 
man kurzfristig aktiv werden, was ist die beste Lösung? 
Verschiedenste Faktoren sind zu berücksichtigen: 

 Verfügbarkeit des Baugrunds 
 Flächen für Außenspielbereich 
 Verkehrstechnische Anbindung 
 Parkplätze 
 Finanzierung, staatliche Förderung 
 Kommunaler, privater oder kirchlicher Träger 

Der Gemeinderat steht daher vor schwierigen Entscheidungen. 
 Wie schätzt man den zukünftigen Platzbedarf ein? 
 Wo und in welchem Umfang soll man erweitern? 
 Was wird aus den Einrichtungen, wenn der Platzbedarf  

nach 2026/27 tatsächlich wieder sinkt? 
Zuletzt hatte ein privater Investor zusammen mit einem privaten 
Träger angeboten, auf dem ehemaligen -Gelände 
beim Bahnhof eine KITA mit vier Kindegartengruppen und zwei 
Krippengruppen zu bauen. 

 
Er würde die notwendigen Flächen dafür von der Gemeinde 
gerne in Erbpacht nehmen. 
Eine weitere Herausforderung bringt die gesetzlich garantierte 
Ganztagesbetreuung ab 2026/27 für Grundschulkinder mit sich. 
Auch hier gilt es die Weichenstellungen in Angriff zu nehmen. 

Edgar Kalb, 1. Bürgermeister 

Genehmigte Belegbare Genehmigte Belegbare

Plätze Plätze Plätze Plätze

Kindergarten Kindergarten Krippe Krippe

St. Anna 100 100

St. Simpert 50 50

St. Ulrich 75 75 12 12

Montessori 50 36 30 20

275 261 42 32
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stoff umwandeln. Weitere Aktionen waren Wanderungen in der 
Natur um Dinkelscherben, unsere Kräuterküche im Juni und 
der Besuch der Vogelexpertin vom LBV.
Im August sind einige von uns mit dem 9 € Ticket nach Ulm 
und nach dem Aufstieg auf das Ulmer Münster weiter nach 
Blaubeuren gefahren. Dort sind wir mit unserem Über-
nachtungsgepäck den wunderschönen Felsenstieg gewandert. 
Übernachtet haben wir auf einem Grill- und Spielplatz im Wald. 
Das war eine besondere Erfahrung!
Im Herbst waren unsere Themen bei den monatlichen Treffen 
die Verarbeitung von Äpfeln, das Schnitzen von Rübengeistern 
und das Binden von Reisigbesen. Im Dezember haben wir 
im Werkraum der Montessori-Schule aus alten Hemden und 
T-Shirts Weihnachtsgeschenke genäht und Walnüsse ver-
goldet. Bei unserem ersten Treffen im neuen Jahr haben wir uns 
an das Thema Schnitzen herangewagt.
Endlich haben wir uns auf einen Namen geeinigt: Als Dinkel-
hörnchen werden wir in Zukunft über unsere Aktivitäten 
berichten. Weil es immer mehr Kinder gibt, die gerne bei 
uns mitmachen würden, möchte das Team der Kindergruppe 
„Dinkelhörnchen“ beim Aufbau neuer Gruppen für 5- bis 
7-Jährige und 12- bis 15-Jährige helfen. Dazu wollen wir uns 
am 16. Februar um 20.00 Uhr in Finkl´s Pub treffen.
Wenn Sie Interesse haben mitzumachen, sind Sie herzlich ein-
geladen. Sie erreichen uns unter:   
info@kindergruppe-dinkelscherben.de
Friederike Graß für das Team der Dinkelhörnchen

Ende des amtlichen Teils - 
Beginn des redaktionellen Teils

Neues VHS Programm ist da!
Ab sofort liegen wieder die Programmhefte der VHS Augs-
burger Land an den bekannten Stellen aus. Sie können 
sich online unter www.vhs-augsburger-land.de , per Mail an  
vhs@dinkelscherben.de oder telefonisch Dienstag – Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr im Rathaus unter 08292/202-10 zu den 
neuen Kursen anmelden.

Hier ein Auszug aus unserem Programm:

ODN302w01 - 50plus – fit wie noch nie!
Gymnastik für Kraft, Ausdauer und Koordination ohne Geräte!
Montag ab 27.2. 15 x 17.30 – 18.30 Uhr

ODN205o01 – Orientalischer Tanz für Anfänger
Montag ab 27.2. 10 x 17.30 – 18.30 Uhr/Kreisjugendheim

ODN302b02 – Bauch, Beine, Po
Dienstag ab 18.2. 18 x 10.00 – 11.00 Uhr

ODN302g03 – Faszien-Beweglichkeit – Mach deinen Körper 
frei! Dienstag ab 28.2. 13 x 19.30 – 20.45 Uhr

ODN406cb01 – Now You’re talking! – A2/B1
Dienstag ab 28.2. 11 x 18.30 – 19.45 Uhr/ GMS Dinkelscherben
Alle weiteren Kurse im Internet unter   
www.vhs-augsburger-land.de unter „Kurse – Dinkelscherben“

Flohmarkt - Alles fürs Kind
Der Elternbeirat des Kindergarten St. Anna Dinkelscherben ver-
anstaltet am Samstag, 18.03.2023 von 14-16 Uhr einen Flohmarkt 
rund ums Kind im Pfarrzentrum Dinkelscherben. Verkauft wird 
Kinderkleidung, Umstandsmode, Babyzubehör, Spielzeug etc.
Interessierte Verkäufer können sich ab dem 10.02.2023 per 
Mail an elternbeirat.dinkelscherben@gmail.com anmelden.   
Die Standgebühr beträgt 8€, Einlass für Verkäufer ab 13:00 Uhr.
Die gesamten Einnahmen kommen dem Kindergarten St. Anna 
in Dinkelscherben zu Gute.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen
Der Elternbeirat des Kindergarten St. Anna.

Vereinsnachrichten

Dinkelscherben

Bund Naturschutz Dinkelscherben
Aktivitäten der Kindergruppe
Die erste Aktion im vergangenen Jahr war auf Wunsch der 
Kinder eine Müllsammelaktion. Wir haben in kurzer Zeit rund 
um den Tennisplatz in Dinkelscherben fast 200 alte Tennisbälle 
und auch Müll gefunden. Nach ausgiebigen Ballspielen auf 
dem Fußballplatz haben wir dann bei den Containern am Fest-
platz gesammelt. Bei unseren weiteren Terminen erkundeten 
wir mit dem Biberbeauftragten des Landkreises, Herrn Pallotta, 
den Lebensraum des Bibers, eine Försterin begleitete uns 
im Wald, stellte uns einzelne Bewohner vor und ließ uns 
spielerisch erfahren, wie die Bäume CO2 in Zucker und Sauer-
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Heimatverein Reischenau e.V.
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Katholischer Frauenbund Dinkelscherben
Liebe Mitbürger*innen,
am Rosenmontag, den 20. Februar wollen wir im kleinen Pfarr-
saal mit ihnen Fasching feiern.
Beginn ist um 14.00 Uhr – Maskerade erwünscht
Verbringen sie mit uns ein paar frohe Stunden bei Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf sie.

Offener Anna-Treff für alle – Herzliche Einladung
Ab sofort findet an jedem 1. Dienstag im Monat von 14.30 – 
16.30 Uhr ein offener Anna-Treff im Annastübchen statt.
Freuen sie sich auf Begegnung und Austausch mit anderen, 
erleben sie verschiedene Handarbeitstechniken, lustige Spiele 
und Lieder, ausreichend Zeit zum Ratschen, Tee/Kaffee trinken, 
von Früher erzählen ...
Als erster Termin ist der 7. März vorgesehen. Die nächsten 
Termine sind der 04. April und der 2. Mai.
Bei Rückfragen kontaktieren sie bitte
Frau Christa Schmid (Tel.: 08292 – 1725)

Solibrotaktion 2023 – auch heuer werden wir uns mit den ört-
lichen Bäckereien an der Solibrotaktion beteiligen.
Die gesammelten Spenden kommen heuer den Frauen in 
Madagaskar zugute. Die Aktion beginnt am Aschermittwoch. 
Wir bedanken uns schon jetzt für ihre Mithilfe.

TICKER – TICKER – TICKER
Am 03. März findet der Weltgebetstag 2023 statt. Nähere Infos 
folgen.
Am 10. März besteht die Möglichkeit mit dem Frauenbund 
nach München zu fahren. Dort gehen wir gemeinsam auf einen 
„Ellen-Ammann-Spaziergang“ in der Münchner Innenstadt. Die 
Anreise erfolgt mit der Bahn. Nähere Informationen erhalten sie 
von unserer Vorsitzenden Frau Christel Mayr – Tel. 08292 2123.
Für die Vorstandschaft, Karin Schubaur

Evang.-Luth. Gemeindeverein 
Dinkelscherben und Umgebung e.V.
Einladung JHV 2022
Die Vorstandschaft des Gemeindevereins lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung 2022 ein. Sie findet 
am Donnerstag den 09.03.2023 um 20.00 Uhr in der Philipp-
Melanchthon-Kirche statt.

Tagesordnung
1. Jahresbericht des ersten Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Prüfungsbericht der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Wünsche und Anträge
Auf eine rege Beteiligung freut sich die Vorstandschaft.  
Gäste sind herzlich willkommen.
Werner Deininger

Freiwillige Feuerwehr Dinkelscherben
Übergabe des Notstromaggregats
Mit dem Erlös des im Rahmen des Jubiläumsjahres durch-
geführten Badeentenrennes konnte ein neues Marken-
Notstromaggregat für die Ukraine beschafft und an Frau 
Wessinger, die für die Ukraine Hilfsgüter sammelt, übergeben 
werden. Am 28.01.2023 wurde das Notstromaggregat in die 
Ukraine überführt.
An dieser Stelle noch ein Dankeschön an Thomas Wurschy für 
sein Engagement, der krankheitsbedingt bei der Übergabe 
nicht anwesend sein konnte.

Katholisches Landvolk Dinkelscherben
Einkehrtag für Frauen
in Leitershofen am 23. Februar
Der religiöse Bildungstag von 9.00 bis 16.30 Uhr wird von 
Domvikar Dominik Zitzler im Exerzitienhaus St. Paulus in 
Leitershofen geleitet. Das Thema ist: Kirche als „GmbH“ – 
Gemeinschaft mit begründeter Hoffnung. Die Kosten für die 
Verpflegung sind 22,50 € und für die Busfahrt ca. 10,– €. 
Anmeldung nimmt bis 12. Februar Marion Kösel entgegen.
E-Mail: marion-Traumziel@t-online.de oder
Handy: 0176 24000039 (bitte auf Mailbox sprechen)
Abfahrtszeiten und genaue Bushaltestellen werden nach 
Anmeldung mitgeteilt. Abfahrtszeit beginnend ca. 8.00 Uhr.
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Zuerst musste Alfred Just (M60) den Startblock für sein 
erstes 400m-Rennen seit fast 40 Jahren einstellen. Nach 
zwei anstrengenden Runden war er dann doch über das gute 
Resultat überrascht: 65,26sek und Platz 1 der Konkurrenz.
Über 800m wollten sich Rainer Hintschich und Micheal Sandner 
testen. Rainer Hintschich (M65) hält heute noch den Vereins-
rekord über 800m (1:57,80min, 1986) und die letzten Wochen 
lief das Lauftraining für ihn vielversprechend. Mit großem 
Abstand gewann er seine Altersklasse in 2:38,93min.
Michael Sandner startete im zweiten 800m-Lauf. Trotz erst 
überstandenen grippalen Infekts erzielte er eine Zeit von 
2:29,03min und Platz 2 der M55.
Franz Mayr (M65) war einigermaßen nervös, als er seinen 
ersten Wettkampf seit 1991 bestreiten sollte. Der ehemalige 
Top-Athlet zählte in den 80iger Jahren zur deutschen Zehn-
kampfelite, 1987 erreichte er über 7800 Punkte in einem Wett-
kampf. Innerhalb der zweitägigen Zehnkämpfe gelangen 
Franz damals hervorragende 46m mit dem 2kg-Diskus oder 
sehr starke 1500m-Rennen um 4:11min. Heute wollte er seine 
Form im Kugelstoßen testen. Und der Test mit der 5kg-Kugel 
gelang: Gute 10,39m bedeuteten Platz 2 im Feld von neun 
Gegnern. (MS)
Lesen Sie mehr auf www.lgrz.de

Schnupfer- und Wanderfreunde 
Dinkelscherben e.V.
Monatsversammlung
Herzliche Einladung zur Monatsversammlung mit anschl. Fisch-
essen am Samstag, 11.2.2023, Beginn 20 Uhr, ins Vereins-
heim Dt. Haus. Auch Gäste sind jederzeit willkommen.
Die Vorstandschaft

TSV Dinkelscherben 06 e.V.
Abt. Handball
Handballer sichern sich die ersten Punkte
Nach einer mehr als gebrauchten Saison, belohnt sich die 
Herrenmannschaft des TSV mit zwei Punkten für eine starke 
Leistung in Ichenhausen.
Die ersten Minuten des Spiels zeichneten sich durch ein etwas 
zögerliches Abtasten aus, welche Mannschaft wo am ehesten 
eine Lücke in der Defensive offenbart. Wir sagten Spielzügen 
an, die auch konsequent umgesetzt und abgeschlossen 
wurden. Der gesamte Rückraum drückte sich tief in die 
Abwehr der Gegner, wodurch sich immer eine Wurfgelegen-
heit für den Mitspieler ergab. Wir lagen folgerichtig mit einem 
3:1 in der vierten Spielminute vorne. In der Abwehr wurden die 
wenigen Lücken verdichtet, schnell geschoben und unsere 
vorgezogene Abwehrspitze Marco unterbrach immer wieder 
erfolgreich den Spielaufbau der Gegner und falls doch einmal 
ein Durchbruch der Ichenhausener stattfand, war unser Torwart 
zur Stelle. Ein Halbzeitstand von 19:11 war das Ergebnis der 
besten Halbzeit, die wir die Saison gespielt haben und mehr 
als gerechtfertigt.
Die zweite Halbzeit begann wie die erste Halbzeit aufgehört 
hat, mit dem Unterschied, dass sich die Gegner entschlossen 
haben unseren Halbrechten Rückraum Daniel kurz zu decken, 
da Daniel bis zu dem Zeitpunkt das Tor getroffen hat wie 
er wollte. Man könnte meinen wir wären an dem Punkt ratlos 
gewesen wer jetzt Verantwortung für den Abschluss übernimmt, 
doch die Lösung war einfach, es waren alle. In der letzten 
Viertelstunde ließen spürbar die Kräfte und die Konzentration 
beider Mannschaften nach, dennoch marschierten wir lang-
sam aber unbeirrt weiter. Endstand 39:26 für den TSV Dinkel-
scherben in einem guten Spiel gegen einen fairen Gegner. 
Endlich waren die ersten Punkte eingefahren!
Aufstellung: Braun Simon (8), Felix Tobias (Tor), Hecke Thomas 
(3), Lopes Tavares Fabio (1), Meyer Simon, Stiller Julian (9), 
Stuhlmüller Marco (6), Vogele Daniel (12).

Musikvereinigung Dinkelscherben
Zimpertie_2023

Zimpertie
17. Februar  2023

Auf geht‘s zum traditionellen
Faschingshighlight:

ab 19:30 Uhr
im Musikerheim Dinkelscherben

fetzige Live-Musik mit den
»Partydogs«

Eintritt: 10 €

am Rußigen Freitag

M u s i k v e r e i n i g u n g  
D i n k e l s c h e r b e n  e . V.

LG Reischenau-Zusamtal
Linde-Halle im Münchner Olympiapark:
Bei den Südbayerischen Hallenmeisterschaften am 15. Und 
22. Januar konnte sich Sarah Bischoff in der Spitze der 
bayerischen Mittelstrecklerinnen etablieren. Zuerst lief sie über 
800m in starken 2:27:48min auf Rang 4. Schon eine Woche 
später wiederholte sie diese Platzierung über 1500m mit 
5:10,41min.
Beim Munich Indoor am 29. Januar wollte Sarah Bischoff es 
nach noch einmal wissen: Kann sie die 800m schneller laufen?
Und ob sie kann! Zwar konnte Sarah dem hohen Tempo der 
starken Frauen aus San Remo, vom MTV 1881 Ingolstadt und 
der LG Stadtwerke München nicht folgen, doch in deren Sog 
lief sie auf Rang 7 in 2:25,50min. Mit dieser Leistung hat sie die 
B-Norm für die Bayerischen Meisterschaften erfüllt. Und Sarah 
weiß nach diesem Rennen: Sie kann nochmal schneller!

Hallenmeeting Fürth:
Beim 32. Senioren-Hallensportfest der LAC Quelle Fürth am 28. 
Januar wurden von den besten süddeutschen Altersklassen-
athleten wieder Top-Leistungen erbracht. Der ehemalige 
Dinkelscherber Walter Rentsch schrammte mit 2:32,57min über 
800m nur haarscharf am deutschen Rekord der M70 vorbei. 
Kein Wunder, zählte der ehemalige Spitzenläufer früher mit 
einer Zeit um 1:48min zu den Besten in Deutschland.



Reischenau - 8 - Nr. 3/23

Ettelried

Pfarrei Ettelried
Kafferunde Ettelried
Herzliche Einladung an Jung und Alt
zum Rosenkranzbeten am Montag, 13.2.23 um 14.30 Uhr im 
Pfarrhof in Ettelried.
Anschließend findet dort eine lustige Faschings - Kaffeerunde 
statt.

Rauhenbergschützen Ettelried

Fr. 10. Feb 2023
Paareschießen
Standaufsicht: Alfred Erdt
Beginn der Jugend: 19:00 Uhr
Ein aktiver und ein nicht aktiver Schütze/in bilden ein Team und 
machen jeweils 10 Schuss.
Das Gewinnerteam bekommt einen Wanderpokal.

So. 12. Feb. 2023
9:30 Uhr Frühschoppen im Schützenheim.

Mo. 13. Feb. 2023
20:00 Uhr SItzung der Vorstandschaft

Fr. 17. Feb. 2023
Übungsschießen
Standaufsicht: Korbinian Erdt
Beginn der Jugend: 19:00 Uhr

Mo. 20. Feb. 2023

Ettelried
am 20. Feb. 2023 mit

DJ – Xray`C

Zusamtaler Bettschoner 
Kultbar im Dachgeschoss.

Ettelrieder Nachwuchs Showtanzgruppe
Für´s leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

SPD-Ortsverein Dinkelscherben
SPD Monatsversammlung am 15.2.2023
Einladung zur öffentlichen Monatsversammlung des SPD-Orts-
vereins Dinkelscherben am Mittwoch 15.2.2023
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger, ich lade herz-
lich zur öffentlichen Monatsversammlung ein. Wir treffen uns 
am Mittwoch 15.2.2023 um
20.00 Uhr im Gasthaus „Vikari“. Es werden aktuelle Themen aus 
dem Gemeinderat besprochen. Ebenfalls berichten wir über 
Bundes und Landespolitische Themen. Auf rege Diskussionen 
freue ich mich.
Ihr Reinhard Pentz
SPD Ortsvorsitzender

Breitenbronn

Kinderfasching 

am Rosenmontag 

20.02.2023 

Beginn: 14 Uhr 

im Bürgerhaus 
Breitenbronn 

 
 Wir freuen uns auf die 

Tanzgruppen vom 
Willmatshofer Turnverein 

-Tanzmäuse                        
-Lollipops                             
-Showtanzgruppe 

Bürgerhaus Breitenbronn e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 27. Februar findet um 19.30 Uhr unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus Breitenbronn 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Grußwort des Bürgermeisters
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Wünsche und Anträge
Über zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft!
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Pfarrgemeinde Fleinhausen
Weltgebetstag der Frauen 2023

Am 2.3.2023 feiern wir um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
in Fleinhausen den Weltgebetstag der Frauen. Im Fokus steht 
dieses Jahr Taiwan. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zu typisch 
taiwanesischen Speisen ins Vereinsheim eingeladen. Dort 
wollen wir die Eindrücke bei netten Gesprächen vertiefen.
Auf euer Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat Fleinhausen

Grünenbaindt

Schützenverein Edelweiß Grünenbaindt e.V.

Fleinhausen

Fasching 2023

Es schlumpft….
Nach 2 Jahren Zwangspause durch Corona, sind heuer die 
„ Alte Schachtla“ aus Fleinhausen wieder im Fasching aktiv 
dabei. Im verSchlumpften Dorf Fleinhausen sind heuer im 
Fasching die Schlümpfe los. Eine Gruppe fleißiger Helfer 
stellte „Gargamels Schloß“ auf einen Anhänger und dieser 
rollt jetzt durch diverse Faschingsumzüge. Man wird auf 
Gargamel, Papa Schlumpf, Schlumpfine und all die anderen 
Dorfbewohner am 11.02 auf dem Münsterhauser Nachtumzug 
treffen, am Faschingssonntag in Zusmarshausen und am 
Faschingsdienstag in Deubach. Mal schauen, ob sich der ein 
oder andere Schlumpf vom Zauberer Gargamel und seinem 
tierischen Begleiter Azrael einfangen lässt…
Alte Schachtla Fleinhausen

Schützenverein Hubertus Fleinhausen
Lustiges Kaffeekränzchen

am Samstag, 18. Februar, 13.00 bis 17.30 Uhr  
im Vereinsheim Fleinhausen
Für Stimmung sorgen u.a.: Ein-Frau-Band Eva
Kuchenbuffet – Lustige Einlagen – Kindergarde Zusamtaler 
Bettschoner – Prosecco & Spritz Bar

Eintritt frei!

Auf Euer Kommen freut sich der Schützenverein Fleinhausen.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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7. Runde RWK Oberschöneberg - Hochzoll
Im siebten Wettkampf hatten wir die Gäste aus Hochzoll zu 
Besuch. Leider mussten gleich zwei unserer Stammschützen 
passen, doch durch Christina Both und Max Rothfelder 
wurden sie erstklassig vertreten. Im einzelnen schossen Anja 
Bigelmaier hervorragende 387 Ringe, gefolgt von Christina 
Both mit 375 und Simone Deffner mit 372 Ringen. 
Den erfolgreichen Abschluss bildete Max Rothfelder mit 364 
Ringen. Mit diesem guten Mannschaftsergebnis gewannen wir 
mit 1498 zu 1421 Ringen gegen Hochzoll.

Terminhinweise:
Am Freitag 10.02. findet unser Faschingsschießen statt, alle 
Schützen können gerne verkleidet kommen.
Am Freitag 17.02. findet kein Schießen und auch kein Dämmer-
schoppen statt.
Am Freitag 24.02. ist wieder normaler Schießbetrieb
Die Vorstandschaft

Soldaten- und Kameradschaftsverein 
Oberschöneberg
Jahreshauptversammlung
Die Mitgliederversammlung für das Jahr 2022 halten wir am 
Samstag, den 25. Februar 2023 ab. Sie findet im Vereinsheim 
Oberschöneberg statt und beginnt um 20:00 Uhr.
Dazu sind alle Mitglieder des Vereines recht herzlich ein-
geladen. Auch alle Freunde, Gönner und sonstige Interessierte 
sind im Besonderen eingeladen.

Tagesordnung:
01 ) Begrüßung durch den Vorsitzenden
02 ) Totengedenken
03 ) Hinweis auf vorliegendes Protokoll  

der letzten Versammlung
04) Bericht des Vorsitzenden
05) Bericht des Kassierers
06) Bericht der Kassenprüfer
07) Aussprache über die Berichte
08) Entlastung des Kassierers
09) Renovierung der Vereinsfahne von 1925
10) Ehrungen
11) Sonstiges, Bekanntgaben, Wünsche und Anträge
Im Vorgang zu unserer Jahresversammlung findet um 19:00 Uhr 
in der Pfarrkirche „St. Ulrich“ ein Gottesdienst für die Gefallenen 
und Vermissten sowie die Verstorbenen unseres Vereines, ins-
besondere für Kameraden Egon Schönknecht und Reinhold 
Ratzinger statt. Z

um gemeinsamen Kirchgang treffen wir uns um 18:45 Uhr am 
Kriegerdenkmal. Wir bitten alle uniformierten Vereinsmitglieder 
die Fahne beim Kirchgang zu begleiten.

Weiterer Termin:

Samstag 18.03.2023 Preisschafkopfen
Miller Josef - Vorsitzender

Oberschöneberg

2. Oberschöneberger Märzenbecher(n)
Am Samstag, den 4. März laden wir Euch zum 2. Oberschöne-
berger Märzenbecher(n) ein. Dazu bauen wir am Parkplatz 
des Vereinsheims wieder eine Schirmbar auf. Die musikalische 
Gestaltung übernimmt der in den Stauden bestens bekannte 
DJ Abold. Für das leibliche Wohl steht ein Food Truck bereit. 
Beginn ist ab 18.00 Uhr.
Auf Euren Besuch freuen sich die Oberschöneberger Ortsvereine

Gartenbauverein Oberschöneberg

Schützenverein Reischenau-Oberschöneberg
6. Runde RWK Oberschöneberg - 
Gessertshausen
Mit alter Frische im neuen Jahr, haben wir den ersten Wett-
kampf in der Rückrunde der Gauoberliga gegen Gesserts-
hausen geschossen. Mit 3:1 Punkten holten wir uns erneut 
den Sieg. Zum ersten Mal hatten wir auch Unterstützung von 
Junja Seibold, die für Bernd eingesprungen ist. Sie erreichte 
ein super Ergebnis von 364 Ringen. Die anderen Mannschafts-
schützen schossen wie folgt: Anja Bigelmaier 383 Ringe, 
Simone Deffner 379 Ringe und Peter Spengler 373 Ringe. Das 
Mannschaftsergebniss lautete am Schluss 1499 Ringe zu 1490 
Ringe.
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Ried

Preis-Schafkopfen

am Samstag, 25. Februar im Schützenheim Ried, Matthäus-
Fischer-Str., 86424 Ried. Beginn 20.00 Uhr, Eintritt 10,– €. 
1. Preis: 100,– €

Gartenbauverein Ried/Breitenbronn
Faschings-Kaffeekränzle: Terminerinnerung
Wie bereits angekündigt, findet am Faschingssamstag, 
18. Februar 2023 ab 14 Uhr unser Faschingskaffeekränzle im 
Bürgerhaus Breitenbronn statt. Eingeladen sind alle Mitglieder 
und Freunde des Vereins sowie die Kinder.
Euer Obst- und Gartenbauverein Ried/Breitenbronn
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Wir sind der richtige Ansprechpartner für Ihren VW 
oder Audi – egal wo gekauft oder geleast.

www. Auto Höss.com
Dinkelscherben • Tel. 08292/1001
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Wir sind der richtige Ansprechpartner für Ihren VW 
oder Audi – egal wo gekauft oder geleast.

www. Auto Höss.com
Dinkelscherben • Tel. 08292/1001

•  wir haben im Umkreis die besten VW  
und Audi Kundenzfriedenheitswerte und

•  wir sind immer unter den deutschen  
AUTOBILD Top 1000 
Autohändlern und -werkstätten, denn

• wir haben freundliches Personal,
• wir nehmen uns Zeit für unsere Kunden,
• unsere Qualität wird regelm. „VW-Audi“-geprüft,
• bei uns sind die Preise noch auf „Land-Niveau“:
• meist nur geringe Vorlaufzeiten für einen Termin

www. Auto Hoess.com

Dinkelscherben · Tel. 08292 / 1001

Ihr Volkswagen- und Audi Partner

Wir bieten Ihnen saubere und 
zuverlässige Dienstleistungen  

in folgenden Bereichen an: 
Innenanstrich, Hauseingang- und Keller-
anstrich und Keller-Putzausbesserungen. 

Wir weisen zudem mehr 
als 42 Jahre Erfahrung im Bau auf.

Telefonnummer: 01 72 / 6 30 05 54

Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie  unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung
Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Carmen Lutz
Verkaufszeit: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Diese Woche  
Fischverkauf am  
Freitag und Samstag  
beim V-Markt Weißenhorn

Wir halten für Sie eine reichhaltige Auswahl an frischen  
See- und Süßwasserfischen bereit. Delikater Räucherfisch  

sowie  unsere Feinkostsalate aus eigener Herstellung
Große Auswahl an belegten Fischbrötchen.

Fisch & Feinkost Carmen Lutz
Verkaufszeit: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr

Jede Woche 
Fischverkauf 
Jeden Mittwoch beim 
V-Markt Thannhausen

Winter-Öffnungszeiten 

von 8.00 – 17.30 Uhr

ALLUTA Lebensberatung/ Zukunft/
Kartenlesen / Pendeln, telefonisch
mögl., 1.- € pro Min., 08230
8535596 oder 0176 76034910

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Anzeige online buchen:
anzeigen.wittich.dePrivate Kleinanzeigen Anzeige online buchen:
anzeigen.wittich.de
Anzeige online buchen:
anzeigen.wittich.de
Anzeige online buchen:
anzeigen.wittich.de
Anzeige online buchen:
anzeigen.wittich.de
Anzeige online buchen:
anzeigen.wittich.de

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
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Fleinhausen 19:00 Messe
Grünenbaindt 19:00 Messe
Häder 8:30 Kapelle: Rkr
Mittwoch, 15. Feb.
Dinkelscherben 9:30 Altenh. WortGodi (eigene Zugangsbed.!)
Anried 19:00 Messe
Ettelried 19:00 Messe
Donnerstag, 16. Feb.
Dinkelscherben 19:00 St. Simpert: Messe
Häder 19:00 Messe: Verst. Blaha, Wiedemann u. Schmid
Freitag, 17. Feb.
Dinkelscherben 9:30 Altenh. Messe (eigene Zugangsbed.!)
Samstag, 18. Feb. - Kollekte f. die eigene Pfarrei
Dinkelscherben 18:30 St. Simpert: Rkr u. Beichtgelegenheit 
bis 18:45 Uhr
Dinkelscherben 19:00 St. Simpert: VAM: Edith Müller u. verst. 
Verw. / Margarete u. Johann Rausch u. verst. Angeh. / z. Ehren 
d. Muttergottes
Fleinhausen 19:00 VAM: Franziska Endres (JM) / Dominik 
Kraus (JM) / Barbara u. Georg Schuster
Sonntag, 19. Feb. - Kollekte f. die eigene Pfarrei
Dinkelscherben 9:30 St. Simpert: Rkr
Dinkelscherben 10:00 KinderGodi Treffpunkt: Pfarrsaal St. 
Simpert: PfarrGodi f. Verst. d. PG / Gertrud Kerner / Johann 
(JM) u. Elfriede Lutz u. Tochter Sigrun / Peter Bäurle / Dieter 
Kropsch u. Angeh.
Anried 8:30 Messe
Grünenbaindt 10:00 Messe: Josef Kyrrmayr (JM) / verst. 
Baumgartner u. Drößler / Maria u. Hermann Schweighart (JM)
Häder 8:30 Messe: JM f. Verst. d. Krieger- u. Soldatenvereins 
Häder/Lindach / Agnes Seitz (JM) u. verst. Angeh. / Heinz u. 
Mathilde Just (JM) / Friedrich, Viktoria, Michael u. Regina Mayer 
/ Moritz (JM) u. Hildegard Leutenmayr
Häder 12:30 Kapelle: Rkr
Dienstag, 21. Feb.
Häder 8:30 Kapelle: Rkr
Mittwoch, 22. Feb.
Dinkelscherben 9:30 Altenh. WortGodi mit Auflegung des 
Aschenkreuzes (eigene Zugangsbed.!)
Dinkelscherben 19:30 Messe mit Auflegung des Aschen-
kreuzes
Anried 19:30 WortGodi mit Auflegung des Aschenkreuzes
Ettelried 18:00 Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes: 
Anna u. Josef Schmid / Elisabeth u. Anton Ferschl
Fleinhausen 18:00 WortGodi mit Auflegung des Aschen-
kreuzes
Grünenbaindt 18:00 Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes
Häder 19:30 Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 23. Feb.
Dinkelscherben 19:00 St. Simpert: Messe
Häder 19:00 Messe: Franz Hafner u. z. Hl. Anna Schäffer / 
Hermann Kalb, Barbara u. Josef Motzet u. Max Motzet

Termine
Sonntag 12.02
10:00 KinderGodi im Vereinsheim in Grünenbaindt
19:00 Ökumenischer Valentinsgottesdienst mit Paarsegnung in 
der St.-Simpert-Kirche
Sonntag 19.02.
10:00 KinderGodi in Dinkelscherben Treffpunkt Pfarrsaal
Montag 20.02.
14.00 Rosenmontags-Kaffeekränzchen des Kath. Frauen-
bundes im Pfarrsaal
Abschied nach 16-jährigen Wirken als Kirchenpfleger
Im Rahmen der sonntäglichen Messfeier wurde unser lang-
jähriger Kirchenpfleger Hans Kopp am 22. Januar aus dem 
Kreis der Kirchenverwaltung verabschiedet. Pfarrer Florian Kol-
binger würdigte Herrn Kopp auch im Namen der Bistumsleitung 
für seinen unermüdlichen Einsatz, seine tiefe Verbundenheit zu 
den Mitbrüdern u. -schwestern in der Pfarrei und die Sorge um 
den Erhalt und die Pflege der kircheneigenen Gebäude.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Zusmarshausen-
Adelsried-Dinkelscherben-Welden
Samstag, 11.02.
09.00 Uhr Konfi-Kurs

Evang. Gemeindehaus, Zusmarshausen
Sonntag, 12.02.
09.00 Uhr Gottesdienst

Auferstehungskirche, Zusmarshausen
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

St.-Thomas-Kirche, Welden
Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD
mit: Pfarrer Ulrich Funk

19.00 Uhr Ökum. Abendgottesdienst zum Valentinstag mit 
Paar-Segnung
Kath. Kirche St. Simpert, Dinkelscherben
mit: Diakon Matthias Schrank

Donnerstag, 16.02.
14.30 Uhr Seniorenkreis

Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben
Sonntag, 19.02.
09.00 Uhr Gottesdienst

Gnadenkirche, Adelsried
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Philipp-Melanchthon-Kirche, Dinkelscherben
Kollekte: eigene Gemeinde
mit: Prädikant Hendrik Stein

Weitere Veranstaltungen und Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zusmarshausen-evangelisch.de

Kath. Pfarreiengemeinschaft Dinkelscherben
Gottesdienstordnung 11.02.2023 - 24.02.2023
Samstag, 11. Feb. - Kollekte f. die eigene Pfarrei
Dinkelscherben 18:30 St. Simpert: Rkr u. Beichtgelegenheit 
bis 18:45 Uhr
Dinkelscherben 19:00 St. Simpert: VA: Josef u. Franziska 
Wenisch (NB) / Maria Mayrock u. Georg Mayrock (JM) u. 
Theresia u. Johann Katzenschwanz / Sebastian Ebert u. Oskar 
u. Maria Ebert / Aloisia u. Josef Kast u. Franziska u. Josef Ritter
Anried 19:00 VAM: Andreas Gleich (JM) u. Marianne Knöpfle u. 
deren Eltern / Klothilde u. Franz-Xaver Endres / Hermine Ziegler
Sonntag, 12. Feb. - Kollekte f. die eigene Pfarrei
Dinkelscherben 9:30 St. Simpert: Rkr
Dinkelscherben 10:00 St. Simpert: PfarrGodi f. Verst. d. PG/ 
Anton Gleich u. Angeh. / Maria u. Peter Stöckle / Erna u. Werner 
Neher / Agnes u. Max Litzel / Maria Kothmeier (JM) / Stephan u. 
Zita Knöpfle, Josef u. Franziska Mögele u. Josef u. Elsa Kraft / 
zu Ehren d. Muttergottes / Karl Kleinheinz (30er-Messe) / Luise 
Hartmann u. Angeh. / Pfr. Johannes May
Dinkelscherben 19:00 St. Simpert:  
Ökumenischer Valentinsgottesdienst mit Paarsegnung
Ettelried 8:30 Messe: Lorenz u. Franziska Burkhardt (JM) 
/ Johann (JM) u. Theresia Ellenrieder / Veronika Refle u. 
Sebastian Knöpfle
Grünenbaindt 10:00 KinderGodi im Vereinsheim
Grünenbaindt 10:00 Messe: Xaver Schäffler (30er Messe)
Häder 8:30 Messe - Kollekte f. die Kirchenheizung: Kaspar 
Knöpfle u. verst. Angeh. / Walburga, Alois u. Regina Ritter
Häder 12:30 Kapelle: Rkr
Montag, 13. Feb.
Grünenbaindt 16:30 Kirche: Rkr
Dienstag, 14. Feb.
Fleinhausen 18:30 Rkr
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Wir freuen uns, dass so viele Kinder mit ihren Eltern an unserem 
Kinderball teilgenommen haben und bedauern, dass aus Platz-
mangel nicht alle Interessierten mitfeiern konnten. Mit einem 
so zahlreichen Erscheinen hatten wir nicht gerechnet. Wir ver-
suchen für die Zukunft eine Lösung zu finden, damit künftig 
niemand vor Ort abgewiesen werden muss. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen Besuchern, Helfern, Gönnern und 
Sponsoren für die tatkräftige Unterstützung und freuen uns auf 
ein Wiedersehen bei den kommenden Veranstaltungen.

Weitere Termine im Fasching:
Wohltätigkeitsveranstaltung
in der Schwarzbräuhalle

Samstag, 18.02.2023

Faschingsumzug mit Partyzelt
und Schwarzbräuhalle

Sonntag, 19.02.2023

Teststation schließt zum 1.3.2023
Die Teststation Zusmarshausen des Bayerischen Roten Kreuzes 
schließt am 28.02.2023.
Ab diesen Tag gibt es keinen Anspruch mehr auf kosten-
lose Tests, daher hat das BRK nun nach fast 2,5 Jahren 
beschlossen, die Teststation zu schließen.
Bis 28.2.2023 gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag haben wir von 17:30 Uhr  
bis 18:30 Uhr geöffnet und am Sonntag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr.

Kath. Frauenbund – Bezirksverband
Der Katholische Frauenbund im westlichen Landkreis unter-
nimmt eine Bildungsfahrt nach England „Englische Schlösser 
und Gärten“, 8 Tage, vom 03.06. – 10.06.2023.
Eine ausführliche Reisebeschreibung, Informationen erhalten 
Sie bei
Judith Rathgeber
judith.rathgeber@online.de oder telefonisch unter 08291/8207

Weiberball
Jetzt wird’s wieder richtig heiß, Mädels! Wir laden euch am 
Donnerstag, 16.02.2023, ab 20 Uhr im Pfarrzentrum Dinkel-
scherben zu einem ausgelassenen Abend ein. Für erstklassige 
Stimmung sorgen die Faschingsfreunde Steinheim, ein Live-
DJ und natürlich der Men-Strip. Wie ihr wisst: Es dürfen alle 
Männer, die in Frauenkleidung erscheinen, mit uns feiern.
Karten nur solange der Vorrat reicht.
Zum Erwerb der Karten bitten wir Sie auf die Homepage der 
Zusamtaler Bettschoner zu gehen. Hier ist ein Link hinterlegt, 
unter welchem die Karten erworben werden könne.
Wir freuen uns auf Sie!

Zusamtalfreunde starten ins Vereinsjahr
Auftakt ins Vereinsjahr ist am Rosenmontag, 20. Februar mit 
einem Fasnachtsfrühstück im Sortimo-Cafe Ihle Baker’s in 
Zusmarshausen. Weitere Auskunft zu den Veranstaltungen gibt 
es bei Anni Hartmann, Telefon 08291/291.

Nachdem Herr Kopp nach 16 Jahren ehrenamtlichen 
Engagements künftig eine beträchtliche Lücke hinterlassen 
wird, war die Freude in den Gremien der Pfarrei umso größer, 
dass sich nach nur kurzer Bedenkzeit unsere Margot Scherer 
bereit erklärte, die Nachfolge zu übernehmen. Mit Blick auf die 
zu erwartenden Bau- u. Sanierungsprojekte wird sie hierbei tat-
kräftig von unserem Walter Langenmair unterstützt.
Im Anschluss an den Gottesdienst trafen sich die PGR- u. KV-
Mitglieder zu einem gemeinsamen Beisammensein im Pfarrsaal 
und ließen die Verdienste von Herrn Kopp nochmals bei einem 
Umtrunk Revue passieren.

Pfarreien 
Ried/Breitenbronn/Oberschöneberg
Samstag, 11.02.
Oberschöneberg 19.00 :JM Karolina Berchtold und Ulrich 
Berchtold, Max und Maria Leitenmaier und Sohn Max, Hilde-
gard und Alois Hack, Hermann Durchdenwald, Maria Granzer, 
Verstorbene der Frauengruppe
Sonntag, 12.02.
Breitenbronn 08.30: Maria und Michael Opfinger,  
Tochter Marianne und Sophie Scherer, Georg Landherr;
Ried 10.00 JM Gottfried Müller, Josef und Emma Birle und Sohn 
Ludwig, Verstorbene der Familien Frey, Keppeler und Müller, 
nach Meinung zu Ehren der lieben Muttergottes
Oberschöneberg 14.00 Taufe von Florian Utler
Samstag, 18.02.
Ried 19.00: JM Josef Meier, Verstorbene der Familien Meier 
und Hauser, zu Ehren der Schutzengel;
Sonntag, 19.02.
Oberschöneberg 08.30: JM Kajetan Scherer und Verstorbene 
der Familien Baur und Scherer, JM Theresia Bobinger, Karl 
Bobinger, Walburga Frey
Breitenbronn 10.00 Walburga und Berta Fendt und 
Angehörige, Dietmar Hemm, Josefa und Matthias Ziegler, zu 
Ehren des heiligen Antonius
Mittwoch 22.02.
Ried 19.00 Uhr Josef und Emma Birle, für die Armen Seelen
Freitag 24.02.
Ried 19.00 Uhr Kreuzwegandacht;
Oberschöneberg 19.00 Kreuzwegandacht,
Breitenbronn 19.00 Kreuzwegandacht

Apothekendienst
11.02.2023 St.-Vitus-Apotheke Altenmünster
12.02.2023 Marien-Apotheke Zusmarshausen
18.02.2023 Mozart Apotheke Fischach
19.02.2023 Apotheke Westliche Wälder Diedorf

Die Zusamtaler Bettschoner in Dinkelscherben
Am Freitag, den 27.01.2023 haben die Zusamtaler Bettschoner 
die letzte von insgesamt sechs Inthronisationsveranstaltungen 
unter dem Motto „Millennium“ zu ihrem 44. Jubiläum + 1 unter 
der Regentschaft von Prinzessin Christina I. Eberhardt und 
Prinz Matthias III. Deffner gefeiert.
Vor jeweils (fast) ausverkauftem Haus durften die Kinder 
der Kindergarde, die 11 Uhr Bier GmbH, die Witches, 
unsere Zusamperlen, wie auch die großen Aktiven Ihre Show 
präsentieren und wurden hierfür mit viel Applaus belohnt. 
Beendet wurde das Faschingstreiben der Bettschoner in 
Dinkelscherben durch den Kinderball. Zahlreiche Besucher 
strömten am Sonntag, den 29.01.2023, ins Pfarrzentrum um 
in bunten und ausgefallenen Kostümen bei ausgelassener 
Stimmung zusammen zu feiern. 

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.
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Deine Aufgaben
• Jahresabschlüsse 
• Steuererklärungen 
• Finanzbuchhaltungen
• Lohn-/Gehaltsabrechnungen

STEUERFACHANGESTELLTE/N 
STEUERFACHWIRT/IN 
BILANZBUCHHALTER/IN

WIR SUCHEN

Das erwartet Dich bei uns
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Angenehmes Arbeitsumfeld
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Leistungsgerechte Bezahlung

Das solltest Du mitbringen
• Fundierte Fachkenntnisse
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Engagement
• Selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• Freude an der Arbeit

Bewerbungsunterlagen an:

MARXER BERATUNG
Siefenwanger Straße 8 | 86424 Dinkelscherben 
08292 9199814 | info@marxer-beratung.de

Sie suchen einen neuen Mitarbeiter?
Ich unterstütze Ihr Team gerne und bringe langjährige 
Erfahrung mit:

• Fotografie und Bildbearbeitung
• Bewegtbild mit Vertonung und Schnitt
• Kenntnisse in Open-Source-Programmen zur Kosteneinsparung
• Erstellen von Werbe- und Informationsmaterial sowie Präsentationen
• Technisches Verständnis

Vollzeit oder Arbeitsstunden pro Woche nach Absprache
Bereitschaft zu übergreifenden Tätigkeiten
Ich freue mich auf Ihre Nachricht unter bewerber.kontaktieren@gmail.com

Mediengestalter Bild & Ton sucht neue Herausforderung

Hauptstraße 24

86459 Gessertshausen

Telefon 08238 2218

Telefax 08238 7728

www.metzgerei-dichtl.de

Petra & Herbert Dichtl GbR Fleisch- und Wurstwaren
WIR SUCHEN: 

METZGER (M/W/D) 

KOMM IN UNSER TEAM UND BEWIRB DICH:
08238/2218 
INFO@METZGEREI-DICHTL.DE
HAUPTSTR. 24, 86459 GESSERTSHAUSEN

Zuverlässige Reinigungskraft und
Haushaltshilfe

für ein Wohnhaus in Dinkelscherben
gesucht.

Arbeitszeit: für ca. 6 Stunden/Woche.
Telefon :015142225555

Mitarbeiter (m/w/d)

zur Räucherfisch-Verarbeitung auf Minijob-Basis für 
Dienstag und evtl. Mittwoch von 8 - 15 Uhr gesucht.

Lange, Rothtal-Forellen, Tel. 08294-2885

E. Bernhard Baugeschäft GmbH ° Am Lüftenberg 16  
86441 Streitheim ° Tel. 08294 2242 ° bernhard-bau@t-online.de

NEUBAU ° UMBAU ° SANIERUNG
ABBRUCHAREITEN ° KOMPLETTBADSANIERUNG

Maurer/in gesucht
Stellenbeschreibung:
- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/r Maurerfacharbeiter/in
- eigenständiges Handeln
- Arbeitsvertrag mit übertariflicher Bezahlung
- Einsatzort beginnt in Diedorf

Bau Dir Deine Straße in die Zukunft!
MECHANIKER M/W/D (BAUMASCHINEN)

RADLADERFAHRER / VERKÄUFER (KIESWERK) M/W/D

LAGERIST M/W/D

FACH- ODER HILFSARBEITER M/W/D STRASSENBAU

www.mayr-strassenbau.de 08239-96030

JOBS IN IHRER 
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere 
Stellen 

finden Sie
 online

Hier fi nden Sie ...
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!
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Der Markt Zusmarshausen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)  
(ca. 20 Wochenstunden)
für die Mittagsbetreuung an der  
Grundschule Zusmarshausen

Weitere Informationen unter www.zusmarshausen.de 

WIR SUCHEN ELEKTRIKER & 

Du suchst einen regionalen Arbeitgeber und arbeitest gerne 
in einem netten Team, dann bewirb Dich jetzt bei uns!

DEIN PROFIL:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker SHK oder Elektro 
■ Selbständige Arbeitsweise
■ Teamgeist und Einsatzbereitschaft
■ Körperliche Fitness
■ Führerschein (Klasse B) 

WIR BIETEN:
■ Einen krisensicheren Job
■ Nette Kollegen/-innen
■ Gute, leistungsgerechte Bezahlung
■ Betriebliche Altersversorgung
■ Eigenes, komplett ausgestattetes Firmenfahrzeug
■ Familiäres Firmenumfeld

Wir freuen uns über  
Deine Bewerbung per Mail!

ERWIN KASTNER GmbH
Dorfstraße 11 · 86441 Zusmarshausen
Telefon: 08291 / 352 · mail@erwin-kastner.de
www.erwin-kastner.de

ANLAGEN MECHANIKER Heizung/Sanitär/Klima

in Teilzeit (20-35 Stunden)

FÜR UNSEREN MARKT IN DINKELSCHERBEN

Verkäufer (m/w/d) 
für Laden/Post und für die Frischetheke

Backfee (m/w/d)
auf 520,- € Basis (Arbeitszeit: 5.00 - 8.00 Uhr)

Bewerbung bitte per Mail an: lsappl@t-online.de oder per Post:
Marcus Sappl e. K., Zusamleite 3, 86450 Altenmünster
Tel. 0 82 95 / 9 69 77 20 - Handy: 01 76 / 32 69 49 02

Auch Ungelernte oder Quereinsteiger können sich für diesen zukunftssicheren Arbeitsplatz bewerben.
Wir lernen Sie gerne an und freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Auch Ungelernte oder Quereinsteiger können sich für diesen zukunftssicheren Arbeitsplatz bewerben.

ab sof� t

FÜR UNSEREN MARKT IN HORGAU

Verkäufer (m/w/d) 
für die Frischetheke und für Backshop/Haferl-Cafe Backshop/Haferl-Cafe 

Wir suchen Dich
LKW-Fahrer mit Führerscheinklasse C, CE

zur Belieferung unserer Kunden
als Aushilfe (m/w/d) auf 520-€-Basis

zur Verstärkung unseres Teams

Schaller Brau GmbH
Hauptstr. 14, 86486 Bonstetten

Tel.: 08293/402
E-Mail: schaller@schaller-brau.de

Und wusstest es bis jetzt noch nicht? Dann bist Du hier  
genau richtig, wenn Du mal

Du suchst uns?

gelernt hast.
Hast Du Lust, mit uns zu steuern, aber auch den ein oder 
anderen Ausflug zu machen? Dann freuen wir uns auf Dich. 
Unsere Chefs sind pflegeleicht und wir haben die beiden  
gut im Griff. 

Wo findest Du uns?
Ganz einfach, in Zus, über Google findest Du leicht zu uns.

Was kannst Du?
Buchhaltung, Lohn, Jahresabschlüsse, Steuererklärungen?
Egal, wir finden was für Dich. DATEV wäre natürlich super.

Was haben wir für Dich?
Den ganz normalen Wahnsinn, aber auch prima Chefs und ein 
cooles Team. Digital oder noch Papier? Beides ist möglich. 
Mobiles Arbeiten, Homeoffice, alles ist drin. Das musst Du mit 
unseren Chefs aushandeln. Neugierig geworden?

Ruf doch einfach einen der Chefs an 
und falls Du Dich nicht traust, dann 
sende uns einfach Deine Bewerbung:
E-Mail: bewerbung@hegele-partner.de
Telefon: 08291 1891-30  
(Alfred Hegele) 

Hegele & Partner  
Steuerberatungsgesellschaft mbB
Kapellenstr. 29 
86441 Zusmarshausen 
www. hegele-partner.de

c Steuerfachangestellte (m/w/d)

c Steuerfachwirt (m/w/d) 

in Teil oder Vollzeit

JOBS IN IHRER 
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere 
Stellen 

finden Sie
 online
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Alle Informationen unter: www.landkreis-augsburg.de/karriere

Dann bewerben Sie sich noch bis
26. Februar 2023 und werden 
Teil unseres Teams!

Sie sind daran interessiert, die Qualität der Betreuung 
in Einrichtungen der Pflege und für Menschen mit 
Behinderung zu überprüfen und zu verbessern?

Sie besitzen eine gute Durchsetzungsfähigkeit?

Ihr hohes Maß an Einfühlungsvermögen und 
Empathie zeichnet Sie aus?

SOZIALPÄDAGOGE/SOZIALARBEITER (M/W/D)
als Elternzeitvertretung in Vollzeit gesucht!

 

 

 

Der Markt Zusmarshausen sucht für seine 
gemeindlichen Kindertagesstätten ab sofort 
 

eine/n 

Kinderpfleger/in (m/w/d) 
(mind. 35 Wochenstunden) 

 

Weitere Informationen unter www.zusmarshausen.de  

 

 

 

Der Markt Zusmarshausen sucht für seine 
gemeindlichen Kindertagesstätten ab sofort 
 

eine/n 

Kinderpfleger/in (m/w/d) 
(mind. 35 Wochenstunden) 

 

Weitere Informationen unter www.zusmarshausen.de  

Der Markt Zusmarshausen sucht für seine 
gemeindlichen Kindertagesstätten ab sofort

eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d)

(mind. 35 Wochenstunden)

Weitere Informationen unter  
www.zusmarshausen.de 

Mini-Anzeige „Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement“ FB Zusmarshausen 
 

Das Unternehmen  
Bayerische Staatsforsten 

 
bietet ab 01.09.2023 eine 

Ausbildung 
zur/zum Kaufmann/Kauffrau für Büro-

management (m/w/d) 
 
Ihr Profil: 
mindestens qualifizierender Mittelschulabschluss, gute schulische Leistun-
gen, Freude an Teamarbeit, Interesse an betriebswirtschaftlichen Zusam-
menhängen und Aufgaben im Büromanagement 
 
Bewerbungsschluss: 28.02.2023 
 
Details zur Stelle finden Sie unter www.baysf.de/karriere. 
Bei Fragen steht Ihnen die Ausbilderin Frau Fritz (08291 8584-117) gerne 
zur Verfügung. 
 
Bayerische Staatsforsten (AöR) 
Forstbetrieb Zusmarshausen 
Schloßplatz 8 
86441 Zusmarshausen 
www.baysf.de 
 

 

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Ackerland im 
Bieterverfahren,

ca. 20.688 m² bei Dinkelscherben. 
Mindestgebot 10 €/m². 
Bieterfrist bis 20.02.2023.

Objekt GR094, www.layer-gruppe.de, 
Gabriele Graf, Tel. 0821 45 06 18 95 
oder 0178 1964 208

STUDIEN-CENTERSTUDIEN-CENTER &&08236/544608236/5446
www.studiencenter.info

-  NachH i l f e 
JETZT NOCH VORBEUGEN MIT:

ABI>FOS>10 .>QA>ÜBERTR ITT2023
E I N Z E L
Seit 34 Jahren bewährt vor Ort

Barbara Wassermann
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht

St.-Jakobus-Str. 2c • 86500 Kutzenhausen 
Tel. 08294/5113-653 • Fax 08294/5113-654

info@anwaltskanzlei-wassermann.de
www.anwaltskanzlei-wassermann.de

Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung.

Barbara Wassermann
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht

St.-Jakobus-Str. 2c • 86500 Kutzenhausen 
Tel. 08294/5113-653 • Fax 08294/5113-654

info@anwaltskanzlei-wassermann.de
www.anwaltskanzlei-wassermann.de

Barbara Wassermann
Rechtsanwältin & Fachanwältin für Familienrecht

St.-Jakobus-Str. 2c • 86500 Kutzenhausen
Tel. 08294/5113-653 • Fax 08294/5113-654

info@anwaltskanzlei-wassermann.de
www.anwaltskanzlei-wassermann.de

Hausbesuche nach Vereinbarung.
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Ihr Fachmann vor Ort Rund 
ums 
Haus

- anzeige -

Aus alt mach effizient und kostensparend
Staatliche Förderung für den Austausch von Fenstern, Terrassen- und Schiebetüren

(djd). Alte Fenster und Türen 
sind wahre Energiefresser. Der 
Wunsch, diese im Haus auszu-
tauschen und zugleich von der 
Sonne als Wärme- und Licht-
quelle zu profi tieren, ist derzeit 
größer denn je. Dabei gibt es 
neben der Integration von Solar-
anlagen noch weitere Möglich-

keiten, um die Wärme zu nutzen 
und Energiekosten zu senken. Je 
mehr Sonne dabei ins Haus ge-
lassen wird, desto mehr Geld 
kann gespart werden – und für 
die Modernisierungsmaßnah-
men winkt sogar ein staatlicher 
Zuschuss von bis zu 9.000 Euro.

Fensteraustausch: Durch 
solare Zugewinne bis zu 20 
Prozent des Primärenergie-
bedarfs sparen
Solare Zugewinne durch den 
Austausch veralteter Fenster- 
und Türanlagen können die 
Energiekosten enorm senken – 
auch durch die Umstellung auf 
möglichst großfl ächige Glasfron-
ten. Denn der höhere Glasanteil, 
entsprechend schmale Rahmen 
und große Öffnungsweiten bei 
optimaler Wärmedämmung 
können bis zu 20 Prozent des 
primären Energiebedarfs einspa-
ren. Die Installation von Glas-
Faltwänden sowie der Austausch 
von Fenstern auf großformatige 
Schiebefenster, um Räume im 
Haus weit zu öffnen, oder der 
Bau eines Glashauses oder eines 
Wintergartens zur Nutzung als 
vollwertiger Wohnraum sind 

einige Beispiele zur Energieein-
sparung. 

Vom Anbieter Solarlux beispiels-
weise gibt es ein großes Portfolio 
an Kombinationen, die sich auf 
individuelle Bedürfnisse und 
Wünsche zuschneiden lassen.

Kosten für den Umbau 
durch staatlichen Zuschuss 
senken
Für energieeffi ziente Umbau-
maßnahmen wie den Bau oder 
Einbau solcher Systeme, um das 
Haus effektiv mit der Energie 
der Sonne zu erwärmen, gibt es 
staatliche Fördermittel. Dabei 
handelt es sich um Zuschüsse, 
die nicht zurückgezahlt werden 
müssen. Das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) etwa fördert Inves-
titionen für ein nachhaltigeres 
und effi zienteres Wohnen. Das 
geschieht über die „Bundesför-
derung für effi ziente Gebäude“ 
(BEG). Dafür kann man das On-
line-Formular auf der Website 
der BAFA ausfüllen und den 
Prozess in Gang setzen. Ein ers-
ter Fördercheck lässt sich auf der 
Seite www.solarlux.com/de-de 
durchführen, unter dem Such-
wort „Wintergarten Förderung“. 
Wenn der Antrag von der BAFA 
bewilligt ist, kann die Sanierung 
starten. Ist auch diese erfolg-
reich abgeschlossen, folgt das 
Hochladen der entsprechenden 
Nachweise im Online-Portal und 
im Anschluss die Übermittlung 
des fi nanziellen Zuschusses. Die 
Höhe ist dabei abhängig von den 
jeweiligen Umbaumaßnahmen 
und der eingesetzten Produkte. 
Für 2023 sind Änderungen der 
BEG im Gespräch – unter ande-
rem die Erhöhung der Mindest-
investitionskosten.

Fotos: djd/Solarlux/Christopher TerryFotos: djd/Solarlux/Christopher Terry

PETER FRÖHLICH
Bautechniker / techn. Betriebswirt
Elastische Verfugung: Sanierung u. Neuverfugung
Fliesen: Beratung · Planung · Verkauf

Schlossackerstraße 7
86866 Mickhausen
Tel. 0 82 04 - 42 59 84 6
Fax. 0 82 04 - 42 59 84 5
Mobil 0173 65 76 20 6
Fliesen.Fugen.Froehlich@googlemail.com

PETER FRÖHLICH
Bautechniker / techn. Betriebswirt
Elastische Verfugung: Sanierung u. NeuverfugungElastische Verfugung: Sanierung u. Neuverfugung
Fliesen: Beratung · Planung · Verkauf

Schlossackerstraße 7
86866 Mickhausen86866 Mickhausen86866 Mickhausen

Professionelle Sanierung 
und Ausführung elastischer Fugen
Fachgerechte Reinigung und Austausch
schimmliger/veralteter Fugen. 
Zuverlässiger Service vom Fachmann.

Schlossackerstraße 7
86866 Mickhausen

Tel. 0 82 04 - 42 59 84 6
Fax 0 82 04 - 42 59 84 5
Mobil 0173 65 76 20 6

Fliesen.Fugen.Froehlich@googlemail.com

Sanitär | Heizung | Klima | Elektro
Notdienst

GmbH
Dorfstraße 11 86441 Steinekirch

Telefon: 0 8291-3 52
mail@erwin-kastner.de

www.erwin-kastner.de

ERWIN KASTNER
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All you need is love
Den Valentinstag mit kreativen und liebevollen Präsenten verschönern

(djd). Kuscheln kann man nie ge-
nug - erst recht in der dunklen 
und kalten Jahreszeit. Vielleicht 
fällt genau deshalb der Valentins-
tag alljährlich auf den 14. Febru-
ar. In jedem Fall bringt der Tag 
der Verliebten eine große Portion 
Romantik und Zweisamkeit in den 
Alltag. Viel Aufwand braucht es 
dafür nicht: Den Liebsten oder die 
Liebste mit einem selbst zuberei-
teten Abendessen überraschen, 
das Zuhause stimmungsvoll de-
korieren, den gemeinsamen Song 
spielen und eine persönliche Auf-
merksamkeit überreichen - so 
lässt sich das vertraute Miteinan-
der gebührend feiern.

Zweisamkeit mit kreativen 
Ideen feiern
Mit kreativen Fotogeschenken 
können sich Paare gegenseitig 
eine kleine Freude bereiten und 
gleichzeitig ihrer Liebe Ausdruck 
verleihen. Eine liebevolle Wand-
dekoration aus den schönsten ge-
meinsamen Momenten ist schnell 
und unkompliziert gemacht. Mit 
Sicherheit lässt sie die Herzen der 
Beschenkten höherschlagen. Zum 
Selbermachen braucht es ledig-
lich eine Kordel, kleine Klammern 
und die schönsten Fotos, die sich 
zum Beispiel an Cewe-Fotosta-
tionen im örtlichen Handel direkt 
ausdrucken lassen. Anschließend 
die Kordel aufhängen und die Bil-

der einfach mit den Klammern be-
festigen. Eine weitere Möglichkeit 
ist, das Lieblingsmotiv mit einer 
edlen Posterleiste aus Holz stilvoll 
in Szene zu setzen. Tipp: Zusätz-
liche glanzvolle Effekte in Gold, 
Roségold oder Silber schaffen 
einen besonderen Blickfang.

Der Lieblingsmensch 
ist immer dabei
ndividuelle Geschenke mit Herz 
müssen nicht teuer sein. Mit 
einem selbst gestalteten Foto-
Schlüsselanhänger in Herzform 
hat der Lieblingsmensch die 

schönsten Erinnerungen immer 
bei sich. Eine weitere Idee für den 
Valentinstag mit persönlicher No-
te ist eine individuell gestaltete Si-
likon-Handyhülle zum Umhängen. 
Ohne viel Aufwand lassen sich 
diese und weitere romantische 
Aufmerksamkeiten etwa unter 

www.cewe.de direkt gestalten 
und bestellen. Ein romantischer 
und schmucker Blickfang sind 
ebenfalls Herz-Fotomagnete, die 
ganz nach Wunsch bedruckt sind. 
Auf dem kleinen Format kommen 
schöne Erinnerungen und Lieb-
lingsmotive ganz groß raus.

ValentinstagValentinstagValentinstagValentinstag

Fotos: djd/www.cewe.deFotos: djd/www.cewe.de

Genieße mit Deinem
Lieblingsmenschen unser

4-Gang-Valentinsmenü
inkl. Aperitif für 55,00 € pro Person.

Wir haben für Euch
von 17:30 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet.

Reservierungen nehmen
wir gerne telefonisch unter

08236-773 entgegen.

Valentinstag
2023

inkl. Aperitif für 55,00 € pro Person.

Stauden    Blüte       & Co
Hildegard Holl

Hauptstraße 10
86850 Fischach

Tel./Fax: 0 82 36 / 52 13
E-Mail: staudenbluete@gmx.de

www.staudenbluete.de.tl

Mo. - Sa. 8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Fr. 14.30 - 18.00 Uhr
Di. geschlossen

Blumen & mehr für jeden Anlass!Blumen & mehr für jeden Anlass!

Valentinstag 
am 14.02.2023
von 8 bis 18 Uhr

geöffnet

Wir freuen uns auf
Ihre Vorbestellung.
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Die Psychologie des Schenkens
Kreativ und individuell: Die Mehrheit der Deutschen liebt es personalisiert

(djd). Beim Schenken geht es um 
viel mehr als materielle Dinge: Ei-
nen anderen Menschen mit einem 
Präsent zu überraschen, bringt 
Verbundenheit und emotionale 
Nähe zum Ausdruck. Entschei-
dend sind die damit verbundene 
Geste sowie der persönliche Be-
zug. Denn in einem Punkt sind 
sich fast alle einig: Personalisier-
te Geschenke sind in jedem Fall 
unoriginellen Standardpräsenten 
vorzuziehen. 

Das sagen 83 Prozent der Men-
schen in Deutschland in einer ak-
tuellen repräsentativen Umfrage 
des Online-Fotoservices Pixum. 
Drei von vier haben zudem be-
reits einmal etwas Personalisier-
tes verschenkt. Am wenigsten 
Zeit investieren die Deutschen 
bei persönlichen Geschenken für 
die Schwiegereltern und Arbeits-
kollegen.

Auf den Überraschungseffekt 
und eine persönliche Note 
kommt es an
Doch warum sind die Präsente mit 
persönlicher Note so beliebt? Am 

häufigsten wurde auf diese Frage 
geantwortet, dass die Befragten 
etwas Einzigartiges verschenken 
wollen (59 Prozent), einem lieben 
Menschen eine große Freude ma-
chen möchten (53 Prozent) sowie 
der anderen Person damit zeigen, 
wie viel er oder sie dem Schenker 
bedeutet (51 Prozent). Schenken 
hat eben viel mit Psychologie zu 
tun. Das gilt noch mehr für Prä-
sente, die nicht wirklich gefallen. 
Viele lassen sich dies nicht an-
merken, um die andere Person 
nicht zu enttäuschen. Ihre Mei-
nung zu unbeliebten Geschenken 
bringen lediglich 39 Prozent der 
Frauen zum Ausdruck, während 

Männer mit 58 Prozent tendenziell 
ehrlicher sind. Vier von zehn wür-
den sogar ein Präsent, das nicht 
gefällt, dennoch in ihrer Wohnung 
aufstellen.

Persönliche Geschenke für den 
Partner - aber niemals für den 
Chef
Am beliebtesten sind laut Um-
frage persönliche Geschenke von 
der Partnerin oder dem Partner, 
wohingegen sich kaum jemand 
etwas Personalisiertes von den 
Schwiegereltern wünscht (3 Pro-
zent). Die wichtigsten Anlässe 
stellen Geburtstage, Weihnachten 
und Hochzeiten dar. Besonders 
hoch im Kurs stehen personali-
sierte und kreative Fotopräsente 
wie Fotobücher, Wandbilder oder 
Fotokalender (knapp 60 Prozent). 
Alle Detail-Ergebnisse der Umfra-
ge gibt es unter www.pixum.de/
geschenkestudie. 

Doch würde man sich so viel Mü-
he machen, um auch den Chef 
zu überraschen? Hier herrscht 
wiederum Einigkeit: Die Mehrheit 
würde Vorgesetzten niemals et-
was Personalisiertes schenken. 
Als Gründe werden genannt, dass 
dies übertrieben, unangebracht 
oder merkwürdig wirken könn-
te. Schließlich kommt es beim 
Schenken auf viel Fingerspitzen-
gefühl an.

ValentinstagValentinstagValentinstagValentinstag

Fotos: djd/Pixum.deFotos: djd/Pixum.de

Verwöhnen Sie Ihre(n) Liebste(n) mit einem 
Dinner bei Kerzenschein und Pianomusik. 

Unser Küchenteam bereitet ein 
exklusives 4-Gänge-Menü inkl. Aperitif für Sie zu.

***
Marinierter Lachslolly

mit gebeiztem Gurken-Chili-Tatar
und Kartoffel-Wasabi-Schaum

Geflügel-Consommé
mit Bio-Gockel-Ravioli und Gemüsestreifen

Lammrücken mit Schalottenkruste 
auf Karottenbett

mit karamellisiertem Thaispargel und 
Süßkartoffel-Rosinen-Soufflé

Heilbuttfilet mit Safranstreusel
Thaispargel, buntem Nussblumenkohl 

und Pastinakentoast

Valentinsüberraschung

Preis für 2 Personen € 99,00
Menü inkl. Aperitif und Pianomusik

***

Gerne können Sie Ihr Arrangement mit einer 
Übernachtung in unseren komfortablen Zimmern 
oder mit unserem Wellness-Angebot ergänzen.

Augsburger Str. 28 · 86477 Adelsried
Telefon 0 82 94 / 291-0
info@parkhotel-schmid.de
www.parkhotel-schmid.de

Floristik als Erlebnis

Bitte denken Sie an Ihre Vorbestellung!
Andrea Meixner, Marktplatz 8, 86441 Zusmarshausen

Tel. 08291/858470, Fax 08291/858471, www.blumen-meixner.de
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Ihr Hotel erwartet Sie u. a. mit 
einem Panorama-Restaurant, Bar, 
Bierstube, Terrasse, ca. 1.700 m² 
großem Wellnessbereich, Spielplatz,  
Darts, Bowlingbahn und Aufzug.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Aqua-Wellness-Park mit Hallenbad,

Whirlpool, Außenpool (saisonal), 
Kinderpool, Panorama-Sauna 
und -Sanarium, Infrarotkabine, 
Tauchbecken, Ruhebereich und 
FitnessraumWLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

13.02. - 31.03.23,  
01.11. - 20.12.23 179 269 429 599

01.04. - 26.05.23,  
03.10. - 31.10.23 189 279 449 609

27.05. - 14.07.23,  
29.08. - 02.10.23 199 289 469 649

15.07. - 28.08.23 239 349 559 779
Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,20 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel  bietet u. a. ein Restaurant, 
Bar, Bistro, Terrasse, Darts, Billard 
und Wellnessbereich mit Hallenbad 
mit Außenbecken, Finnischer Sauna, 
Dampfbad u. Wellnessanwendungen.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

mit Außenbecken (saisonal), 
Finnischer Sauna und Dampfbad

WLAN
Informationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. - 13.12.23 159 259 349

17.02. - 31.03.23,
24.04. - 30.04.23,
01.11. - 30.11.23

169 279 389

01.04. - 23.04.23,
01.05. - 14.06.23,
15.09. - 31.10.23

189 299 399

15.06. - 14.09.23 219 359 489

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,80 € pro Person/Nacht 

Ihr Hotel umfasst mehrere Gebäude
mit Restaurant, Lobby-Bar mit Kamin,
Dachterrasse sowie großer Bade- 
und Wellnesslandschaft mit Hallen-
bad, Außenpool, Saunen u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Badelandschaft mit Hallenbad, 

Außenpool (saisonal) u. Whirlpool
 WLAN im öffentlichen Bereich
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

12.11. - 18.12.23 149 239 339
13.02. - 18.02.23,  
26.02. - 31.03.23,
16.04. - 17.05.23,  
05.11. - 11.11.23

169 279 389

11.06. - 15.07.23,  
11.09. - 29.09.23,
04.10. - 04.11.23

199 329 459

16.07. - 10.09.23  229 379 529

Einzelzimmerzuschlag: 12 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht  
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel bietet vier Restaurants, 
Hotelbar & Brasserie, Coffee Shop, 
Fitnessraum sowie Wellnessbereich 
mit Hallenbad, Außenpool, Sauna, 
Infrarotkabine, Ruheraum u. v. m.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen
Nutzung des Wellnessbereichs
Nutzung des Fitnessraums
Leihbademantel und -saunatücher
Sky-Sport auf dem Zimmer
WLANParkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Komfort / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

1 01.08. - 31.08.23,  
01.12. - 21.12.23 149 219 365 429

2 01.06. - 30.06.23,  
01.11. - 30.11.23 149 219 365 499

3 14.02. - 31.03.23,  
01.07. - 31.07.23 159 229 385 459

4 01.04. - 31.05.23,  
01.09. - 31.10.23 159 229 385 529

Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht

Niederbayern – Altmühltal 
The Monarch Hotel in Bad Gögging

Preisaktion in Saison 1 + 3:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Ausflugspakete zubuchbar

Bayerischer Wald 
Burghotel am Hohen Bogen in Neukirchen beim Heiligen Blut

Ultra All Inclusive zubuchbar

10 % Ermäßigung bei Anreise SO – DI
im Reisezeitraum 17.02. - 28.03.23

Schwarzwald 
Hotel Schwarzwald Freudenstadt

Bayern – Allgäu 
AllgäuSternHotel in Sonthofen

10 % Ermäßigung 
bei Buchung bis 90 Tage vor Anreise

Reise-Code: mona

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: scfr

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5159,p. P.–

Reise-Code: buai

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: also

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5179,p. P.–

Beispiel DZ Komfort (gg. Aufpreis)

Sonthofen

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 72 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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Nussbaum Reisen Omnibus GmbH & Co. KG
Ulmer Str. 2 - 86420 Biburg - Tel. 0821/481432

www.nussbaum-reisen.de

UUUUU KKKKKKK 2023  UK  K!
GKU GG KU KU UUU  UKUU
   .U UU.K .-UU UUU. U

Werksverkauf
Ab sofort erhalten Sie wieder frisch gebackene

Krapfen und weitere Backspezialitäten.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 06:30 – 17:30 Uhr
   Sa. 06:30 – 10:30 Uhr

Außerdem
gibt es am Sonntag, den 12.02. und am 19.02.2023

jeweils von 08:30 bis 11:00 Uhr frisch gebackene Krapfen.

Edna International GmbH
Gollenhoferstr. 3 • 86441 Zusmarshausen/ Wollbach

www.edna.de

Erbrecht Familienrecht

Arbeitsrecht Agrarrecht Verwaltungsrecht

Testaments
vollstreckungen

Seit 1996 für Sie vor Ort in Diedorf

Rathausplatz 3 · 86420 Markt Diedorf
Tel: (0 82 38) 96 393·Fax: (0 82 38) 96 3955

www.riwaaugsburg.de
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Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

    Testen Sie bei uns kostenfrei!

„Mit Begeisterung trage 
ich seit 2 Jahren Akku-

Hörgeräte und kann 
Ihnen diese zu 100 % 

empfehlen.“
    

„Mit Begeisterung trage 
ich seit 2 Jahren Akku-

     Ihr Rudi Langer

Hier finden Sie uns:
Marktstraße 17
86424 Dinkelscherben
 08292 901642

Hörgeräte LANGER GmbH & Co KG

   

IMMOBILIEN THANNHAUSEN

IN DER AKTUELLEN
SITUATION EINE 

IMMOBILIE KAUFEN?IMMOBILIEN THANNHAUSEN IMMOBILIE KAUFEN?

CHRISTIAN LUDL
  01 76/64 99 59 02    c.ludl@brimo-immobilien.de

Bahnhofstraße 14 • 86470 Thannhausen 
www.brimo-immobilien.de

WIR SAGEN JA! WARUM? 
Das erklären wir Ihnen gerne 

in einem persönlichen Gespräch.

Wir eröffnen am 11.02.2023 
unsere med. Fußpflegepraxis in Fischach

Unser Angebot für Sie:
Med., diab., kosmetische Fußpflege

Nagelkorrektur bei eingewachsenen Nägeln und Rollnägeln.
UV-Gel-Modelage

Shellac
Paraffinbad für die Füße

Rosentraum (Fußbad mit Rosenöl, med. Fußpflege, 
 Fußmaske mit Sheabutter und kurzer Massage.) (60 min.)

Fußreflexmassage (45 min.)
Kaash-Massage mit ätherischen Ölen (45 min.)

Haarentfernung mit Heißwachs

Wir würden uns freuen, Sie an unserem Eröffnungstag 
in der Zeit von 09:00 – 18:00 Uhr zu einem Glas Sekt und einem 

Rabattgutschein zu ihrer nächsten Fußpflege begrüßen zu dürfen.

Ihre med. Fußpflege 
Jasmina und Christina Hörmann

Augsburger Str. 14 
86850 Fischach

017639984456 
01751679824

https://fusspflege-schulung.com/

Eröffnung unseres Schulungszentrums für 
med. Fußpflege in Fischach am 11.02.2023

Mit diesem Leitsatz, der seit über 25 Jahren für meine professionelle 
Arbeit steht, die ich nach wie vor mit Leidenschaft und Freude aus-
übe, möchte ich mich heute an Interessierte wenden, die Freude an 
einer Ausbildung für med. Fußpflege haben.

Meine Kollegin, die ebenfalls umfangreich ausgebildet wurde und 
ich, freuen uns sehr Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir hier in 
Fischach eine Schule für Sie eröffnen dürfen. Wir bieten Ihnen ei-
nen umfangreichen Lehrgang mit den neuesten Einrichtungen und 
Produkten an. Sie erlernen bei uns alles, was Sie für Ihre berufliche 
Karriere und für einen Neustart benötigen.

Parallel zum Schulungsbetrieb bieten wir
folgende Dienstleistungen an:
• Med. Fußpflege – auch für Diabetiker

sowie kosmetische Fußpflege
• Fußreflexmassage
• Wellnessprogramm für die Füße
• Haarentfernungen
• UV-Gelmodelage

Um unseren SchülerInnen eine möglichst authentische und lehr-
reiche Schulungssituation anbieten zu können, suchen wir (für eine 
kleine Aufwandsentschädigung), Probanden, die sich eine von Do-
zenten überwachte Fußpflege gönnen wollen. Ab sofort freuen wir 
uns auf zahlreiche Anrufe, um einen Termin bei uns zu vereinbaren.

Auf glücklichen FüßenAuf glücklichen Füßen leichter durchs Leben gehenleichter durchs Leben gehen
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Auch im Winter 
braucht ihr Garten Pflege!
Baum- und Strauchschnitt vom Gärtner.

Gartengestaltung Wojtkowiak
Am Judenhof 5 · 86850 Fischach
Tel. 0821 24258565
team@gruen-gestalten.de · www.gruen-gestalten.de

Baum- und Strauchschnitt vom Gärtner.

Kompetenz-Netzwerk für 
Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung

IHRE STEUERKANZLEI 
MIT DEM PLUS

HBplus Standorte: Augsburg | Burgau | Dinkelscherben
Donauwörth | Wertingen | www.hb-plus.tax

In Kooperation mit:

Unsere Kanzlei begleitet Sie in jeder 
Lage: als Privatperson, Freiberufler, 
Handwerker oder 
mittelständisches Unternehmen.
Bei Spezialthemen schöpfen Sie aus 
dem Spektrum unseres 
Kompetenz-Netzwerkes
Ihre Sicherheit in der komplexen 
Welt der Steuern ist unser Auftrag.
Unser Team von Steuerspezialisten 
freut sich darauf, Sie kennenzulernen!

+

+

+

+

Ihr Plus bei HBplus:

Siefenwanger Str. 6
86424 Dinkelscherben 
+49 (8292) 95093 - 0 
dinkelscherben@hb-plus.tax

IHRE STEUERKANZLEI 
Hier vor Ort für Sie in Dinkelscherben.

Vera Lutz, Steuerberaterin
Benjamin Zißler, Steuerberater, Dipl.-Kaufmann

HBplus Dinkelscherben GmbH | Steuerberatungsgesellschaft

0176 588 811 85

08296 266 99 90

www.immo-space.de

IHR IMMOBILIENSPEZIALIST
AUS ALTENMÜNSTER IN DEN
WESTLICHEN WÄLDERN

Philipp Haug
Geschäftsführer

Stark in Optik
86473 Ziemetshausen | 08284-287 | seethaler-optik.de

Premium-Gläser
Individuell optimiee Gleitsicht-Gläser

aus der Schweiz ab 579€ / Paar

Sonn- und feiertags von 7.30 bis 10.30 Uhr geöffnet.

Dinkelscherben · Augsburger Straße 66

Angebot

A L L T A G S B E T R E U U N G
FÜR

pflegebedürftige Personen

t kontakt@beratung-berger.com 
P F L E G E B E R A T U N G

u 0176/432 70 622
BENÖTIGEN SIE EINEN PFLEGEGRAD oder möchten Sie

Ihren Pflegegrad ändern,
dann empfehle ich Ihnen meine

Ofenfertig, mit Kräutern fein gewürzte Fische oder Filets in Folie 
 klasse Räucherlachs  verschiedene feine Salate

Am Aschermittwoch ab 10 Uhr ofenwarme Räucherfische !

Ganz natürlich, sehr gesund und lieber ganz FRRISCH von hier!

natürlich von: rothtal-forellen.de      Lange 0 82 94/28 85
aus Horgau-BIESELBACH, Mühlangerstr. 4  8-19 Uhr, Sa. bis 14 Uhr

 ... und mit voller Kundenbonuskarte Einkauf gratis!  

 Lachsforellen  Saiblinge  Forellen  
fangfrisch aus dem Wasser  auf Wunsch gleich filetiert

Steiner GmbH & Co. KG
Industriestraße 1
86459 Margertshausen

Tel. 082 38 / 96 21 -0
info@steiner - tiefbau.de
www.steiner - tiefbau.de

Erdbewegung 
Abbrucharbeiten 
Straßen- und Pflasterbau
Kanal- und Rohrleitungsbau 
Spülbohrungen 
Containerdienst
Mobile Brech- und Siebanlagen
Zertifiziertes Recyclingmaterial


